
15. Ottensteiner seelauf

Der heuer dritte Bewerb des  Waldviertler Laufcupes startete am 16. Mai pünktlich um 9:30 Uhr. 142 Kinder und Schüler 
bewältigten ihre Stecken von 290 – 1000 m. 29 Jugendliche bewältigten ihre 3 km in ganz tollen Zeiten. Den Hobbylauf 
ebenfalls über 3 km nahmen 50 Teilnehmer in Angriff.  Der Hauptbewerb über die bereits bekannte und unter den Läu-
ferinnen und Läufern beliebte Strecke war mit 280 Finishern wieder das Highlight in Rastenfeld. Während des Haupt-
laufes verkündete Sprecher Gerhard Eichinger: „Nun haben wir die Temperatur vom Silvesterlauf von 4 Grad erreicht.“ 
Bei diesem etwas frostigen Wetter hieß der Sieger 2016 Christoph Laister vor Philipp Gintenstorfer und Jürgen Hable, 
alle drei schon oft in Rastenfeld mit dabei und dann auch meist am Podest. Bei den Damen konnte sich wieder einmal 
Irmi Kubicka vor Silvia Preyser und Anna Holzmann den Sieg holen. Beim Nordic Walking Bewerb waren 67 Teilnehmer 
am Start. Die meisten Walker kamen auch heuer wieder vom Brandner Betrieb STORA ENSO und die 20 Teilnehmer 
bekamen als Überraschungspreis einen Geschenkskorb. Der teilnehmerstärkste Verein im Hauptlauf war der SC Zwickl 
Zwettl mit 50!!! Startern.  

Mit 36 Schülerinnen und Schülern in den Kategorien U 12, U 14 und U 18 nahm die NMS Rastenfeld als größte Schü-
lergruppe am 15. Ottensteiner Seenlauf teil. Unter den vielen guten Laufleistungen ist besonders Julian Zellhofer zu 
erwähnen, der den Hauptlauf über 9 km in seiner Altersklasse als Drittplatzierter abschloss. Obwohl sehr widrige Wet-
terbedingungen herrschten, zeigten die Kinder vollen sportlichen Einsatz und trotzten Wind und starkem Regen. Auch 
das zahlreiche Publikum ließ es sich nicht nehmen, die Läuferinnen und Läufer  gebührend anzufeuern. Mit der Sieger-
ehrung im Pfarrstadl endete die erfolgreiche Sportveranstaltung bei Speis und Trank und geselligem Zusammensein.
Bürgermeister Gerhard Wandl gratulierte den siegreichen Sportlerinnen und Sportlern mit handgefertigten Pokalen. 
Trotz der kühlen Temperaturen kamen wieder viele Zuschauer in den Pfarrstadl und es war auch da wieder gute Stim-
mung bis zum späteren Nachmittag. Mit den insgesamt 568 Teilnehmern haben wir festgestellt, dass auch das schlechte 
Wetter den Sportlerinnen und Sportlern nichts anhaben konnte. Das zeigt uns auch, dass unser schöner Lauf (entlang 
des Stausees) viele Läuferinnen und Läufer begeistert. 

Ein ganz besonderer Dank an ALLE fleißigen, helfenden Hände, auf welche Art auch immer, egal ob im Sponsoring oder 
auf andere Art und Weise. Bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern und bei ALLEN Besuchern. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr! Ergebnisse sind unter: www.seelauf.rastenfeld.at abrufbar.

Amtliche Mitteilung.  Zugestellt durch Österreichische Postm a r k t g e m e i n d e

rastenfeld
Ausgabe 2 / 2016

www.rastenfeld.atwww.kampseen.at
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Rastenfeld!

Die Sommerferien stehen vor der Tür 
und damit ist auch die Hälfte des Jah-
res vorbei.
Deshalb möchte ich Ihnen einen Über-
blick über bereits umgesetzte Projekte 
geben.

Parkplatz im Arzthof und Zufahrt 
von der Park & Ride Anlage

Durch das Asphaltieren des Platzes 
haben wir jetzt Parkplätze für 25 PKWs 
geschaffen, davon sind zwei als bar-
rierefrei errichtet worden. Der Unter-
bau wurde durch den Außendienst der 
Gemeinde gemacht. Die mechanisch 
stabilisierte Tragschicht und der As-
phalt wurden von der Firma Strabag 
eingebaut.

Hintausweg Wallner bis Autohaus 
Gruber (Begleitweg neben B37 in 
Rastenfeld)

Da der Weg in die Jahre gekommen 
ist, musste auch dieser Weg saniert 
werden. Es wurde der bestehende 
Weg durchgefräst und mit Zement sta-
bilisiert. Im Bereich Gruber wurde der 
Weg etwas verbreitert, danach wurde 
eine 8 cm dicke Asphaltschicht aufge-
bracht. Die Sanierung dieses Weges 
kostet ca. € 65.000,-- .

Pfarrstadel

Beim Pfarrstadel Rastenfeld wur-
den zwei Küchen- und ein Sanitär-
container aufgestellt. Damit konnte 
eine zeitgemäße hygienische und 
sanitäre Ausstattung der Veranstal-
tungsbetriebsstätte erreicht werden. 
Dank der großen Mithilfe der Vereine 

(Gesunde Gemeinde, ottenstein4e-
ver, Dorferneuerung, Pfarre) und der 
Feuerwehr Rastenfeld konnten fast 
alles in Eigenregie gemacht werden. 
Das Vorhaben wurde auch mit einem 
wesentlichen finanziellen Beitrag von 
den Vereinen und der Feuerwehr un-
terstützt. Ich danke allen die dazu bei-
getragen haben, dass dieses Projekt 
umgesetzt werden konnte. Es ist mit 
Sicherheit eine große Erleichterung in 
der Abwicklung der zukünftigen Feier-
lichkeiten und Veranstaltungen zu er-
warten.

Spielplatz in Rastenfeld

Mit großer Freude kann man den be-
reits fertigen Spielplatz am Gelände 
des Fußballplatzes bewundern. Jetzt 
brauchen wir nur mehr warten bis der 
Rasen gut angewachsen ist, dann kön-
nen die Kinder den tollen Platz nutzen. 
Ich danke der geschäftsführenden 
Gemeinderätin Manuela Dornhackl für 
das Organisieren der Arbeiten. Dank 
gebührt auch einigen Eltern aus 
Rastenfeld für das fleißige Mithelfen.
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Gerhard Wandl
Bürgermeister

  auf www.rastenfeld.at

Betreutes Wohnen

Am 06. Juli um 14.30 Uhr wird das Wohnhaus „be-
treutes Wohnen“ feierlich durch Frau Landeshaupt-
mann-Stellvertreterin Mag. Johanna Mikl-Leitner 
eröffnet. Zu dieser Eröffnungsfeier sind alle Gemein-
debürgerInnen herzlich eingeladen. Es sind derzeit 
nur mehr 2 von den insgesamt 19 Wohnungen frei. 
Sollten Sie Interesse an einer Wohnung haben, wen-
den Sie sich so bald wie möglich an die Waldviertel 
Genossenschaft oder an das Gemeindeamt.

Sanierung der Gernitzbrücke Mottingeramt

Nachdem der Brückenbelag altersbedingt erneuert 
werden musste, wurden auch die Eisenträger neu 
gestrichen und ein neues Geländer hergestellt. 
Die Arbeiten wurden von der Fa. Holzbau Simlinger, 
Eisenbergeramt, durchgeführt.

Sanierung der Kapelle in Peygarten-Ottenstein

Nach intensiver Vorbereitung und aufgrund der 
großen Unterstützung der Ortsbevölkerung konn-
te die Außensanierung der Ortskapelle Peygarten-
Ottenstein erfolgreich durchgeführt werden. Be-
sonderer Dank gilt Gemeinderat Hans Wanner, der 
durch sein Engagement besonders zum Gelingen 
beigetragen hat. 

Geplante Vorhaben für den Sommer

•  Sanierung in der neuen Mittelschule und der 
Volksschule. Die Gänge werden neu verfliest und 
ausgemalt, neue Türen und eine Akustikdecke wer-
den montiert. Alle Sanitäranlagen werden komplett 

saniert (neue Fliesen, neue Installation, neue Tü-
ren), auch ein barrierefreies WC wird eingebaut. Es 
werden auch alle Klassenräume, welche noch nicht 
an den neuen Standard angepasst worden sind, er-
neuert. Insgesamt investiert der Schulverband und 
die Gemeinde Rastenfeld ca. € 400.000,--. 
• Teile der alten Ortsbeleuchtung werden durch 
neue energiesparende LED Beleuchtungskörper er-
setzt. 
• Güterwege werden Instand gehalten.
auch schon teilweise mit den Vorbereitungsarbeiten 
begonnen. 

Zur Freude von vielen Gemeindebürgern gibt es 
bei uns Störche. Damit auch alle Interessierten den 
Storchennachwuchs bewundern können, haben 
wir eine Webcam installiert. Wenn Sie uns auf der 
Gemeindehomepage besuchen finden Sie den ent-
sprechenden Link.

Im Sinne einer guten Nachbarschaft möchte ich bit-
ten, das Rasenmähen (und sonstige lärmende Ar-
beiten) an Sonn- und Feiertagen zu unterlassen. 
An den Werktagen sollte ebenfalls auf die Mitbür-
ger Rücksicht genommen werden (Früh, mittags, 
abends). 

Ich möchte mich bei all jenen recht herzlich bedan-
ken, die bei den Regionsspielen in Lichtenau mit-
gewirkt und unsere Gemeinde mit sehr viel Enga-
gement und Einsatz vertreten haben. Es war ein 
sportlich verbindender Tag, bei dem auch die Ge-
mütlichkeit nicht zu kurz kam.
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Gemeindebür-
gerInnen, welche die Grünflächen vor ihren Häusern 
pflegen, Blumen gießen oder in irgendeiner Form für 
eine ansprechende Optik in unsere Gemeinde sor-
gen. 

Einen sonnigen Sommer und einen erholsamen 
Urlaub wünscht 
Ihr
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      Soziales und Gesundheit

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Rastenfeld!

Spielplatz in Rastenfeld
Der Schwerpunkt im letzten halben Jahr lag ganz 
klar beim Bau des Spielplatzes in Rastenfeld. Nach 
umfangreichen Planungsarbeiten im letzten Jahr wurde am 12.Novem-
ber 2015 mit dem Erdaushub begonnen und Anfang Dezember konn-
ten bereits die ersten Spielgeräte zum Teil montiert werden. Nach ei-
ner kurzen Winterpause ging es im April wieder tatkräftig weiter. Schritt 
für Schritt wurde an mehreren Wochenenden an der Fertigstellung des 
Spielplatzes gearbeitet. Insgesamt rund 185 Stunden wurden von den 
freiwilligen Helfern geleistet. Ein herzliches Dankeschön an alle, die bei 
der Umsetzung mitgewirkt haben. Das Gras muss wachsen, ein paar 
Kleinigkeiten sind noch zu montieren, doch sollte dem Beginn des Spiel-
betriebes mit Anfang der Sommerferien nichts mehr im Wege stehen.

Ferienspiele
Nachdem die Ferien vor der Tür stehen und im Sommer ja Action und Abwechslung angesagt sein sollen, 
habe ich ein umfangreiches Ferienspieleprogramm zusammengestellt. Um die Kostenbeiträge für die ein-
zelnen Aktivitäten pro Kind eher gering zu halten (50% Ersparnis), wurde heuer erstmals um Sponsoren 
geworben. An dieser Stelle möchte ich mich bei den großzügigen Spendern recht herzlich bedanken. Das 
Programm finden Sie in der Zeitungsmitte. Ich hoffe, dass für jeden etwas dabei ist und freue mich auf rege 
Teilnahme.

Storchencam
Wie die meisten von Ihnen sicher schon wissen, beehrt uns in Rasten-
feld seit einigen Jahren ein Storchenpaar. Um allen die Möglichkeit zu 
geben, das Treiben unserer Störche zu verfolgen wurde eine Storchen-
cam installiert. Den Link dazu finden Sie auf der Gemeindehomepage. 
Viel Spaß beim Beobachten!

Einen schönen, erholsamen Sommer wünscht 
Ihre Manuela Dornhackl          

GGR Manuela Dornhackl, Tel. 0664/1962569

Juni 2016

Dezember 2015 April 2016 April 2016

Aufnahme der Jungstörche 2015
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BAuVeRHAndLunG 
Die meisten Baumaßnahmen sind anzeige- oder bewilligungspflichtig. Anfragen oder 

Anmeldungen bitte rechtzeitig - 3 Monate vor Baubeginn - an das Gemeindeamt richten.  
Termine werden nach Bedarf vereinbart.

amtliches

SOMA Mobil macht Halt in Rastenfeld
Seit April hat der Verkaufswagen des SOMA Waldviertel mobil in 
Rastenfeld eine Haltestelle. So wird Menschen mit geringem Ein-
kommen auch in unserer Gemeinde die Möglichkeit zum günstigen 
Einkauf gegeben.

Zum Einkauf berechtigt sind jene Personen, die eine bestimmte Einkommensgrenze nicht überschreiten. 
Diese beträgt € 900,00 für einen Einpersonenhaushalt, € 1.350,00 für einen Zweipersonenhaushalt, sowie  
€ 120,00 zusätzlich für jede weitere Person.
Bitte bringen Sie einen Meldenachweis, eine Kopie Ihres Einkommensnachweises aller im Haushalt gemel-
deten Personen, sowie eine Kopie Ihres Lichtbildausweises zur Haltestelle mit. Die Unterlagen werden vom 
Verkaufspersonal mitgenommen und in der darauffolgenden Woche erhalten Sie ihren Einkaufspass. Der 
Meldenachweis kann einerseits auf der Gemeinde in Rastenfeld oder der Webseite www.somanoe.at/kun-
deninfo/einkaufspass bezogen werden. Als Standort wurde der ehemalige Posthof (hinter dem Gemeinde-
amt) gewählt. 
Der Wagen wird jeden Samstag von 10:30 - 11:30 Uhr auf seine KundInnen warten. 
Milchprodukte, Gebäck, Obst und Gemüse gehören ebenso zum Sortiment, wie diverse Fertigprodukte. 
Die Produktpalette wechselt täglich - lassen Sie sich überraschen!

www.ballon-fahren.eu
Thomas Stauderer, T: +43 664 21 99 255

Die schönste Art die Sommerlandschaft zu entdecken...
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MARKTGEMEINDE RASTENFELD 
3532 Rastenfeld 30 
Tel.: 02826/289, Fax: 02826/289-20 
Email: gemeinde@rastenfeld.at 
Homepage: www.rastenfeld.at 
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Trinkwasserverordnung - Analyseergebnisse 2016 
      

Die Marktgemeinde Rastenfeld als Betreiber der Wasserversorgungsanlagen ist gemäß Trinkwasserverordnung 
(BGBI. II Nr. 304/2001 i.d.g.F.) verpflichtet, die Abnehmer über die aktuelle Qualität des Wassers zu informieren. 
Es wurde von der Untersuchungsanstalt bescheinigt, dass alle Wässer unserer Wasserversorgungsanlagen  
Trinkwasserqualität aufweisen. Hier finden Sie einen Auszug aus dem aktuellen Inspektionsbericht. 

Wasseranalyse 2016: 
    

      

Parameter Rastenfeld Niedergrünbach Sperkental Marbach im Felde 
Grenz-/Richt- 
wert/ Einheit 

pH Wert 7,4 7,0 6,9 7,2 6,5-9,5 
Gesamthärte 7,4 6,5 7,1 5,7 °dH 
Carbonathärte 5,0 3,5 4,1 3,2 °dH 
Kalium 1,5 1,5 2,1 2,3 50 mg/l 
Kalzium 35 32 35 25 400 mg/l 
Magnesium 11 8,9 9,4 9,6 150 mg/l 
Natrium 8,7 8,1 9,5 7,3 200 mg/l 
Chlorid 7,1 4,8 8,2 5,5 200 mg/l 
Sulfat 38 51 37 40,0 250 mg/l 
Nitrat 9,8 9,7 20 < 1,0 50 mg/l 
Permanganatindex < 0,5 < 0,5 < 0,5 0,87 5,0 mg/l O2 
Ammonium < 0,02 < 0,02 < 0,02 < 0,02 0,5 mg/l 
Nitrit 0,0081 0,0064 < 0,0062 0,0067 0,1 mg/l 
El. Leitfähigkeit 267 239 262 218 2.500 µS/cm 

Eisen < 0,026 < 0,026 < 0,026 0,06 0,2 mg/l 
Mangan 0,018 < 0,006 < 0,006 0,0083 0,05 mg/l 
Pestizide * * * * 0,5 µg/l 

Keimzahl bei 22°C 1 9 130 4 100 (10) KBE 
Keimzahl bei 37°C 0 0 5 2 20 (10) KBE 
Escherichia coli  0 0 0 0 0 
Coliforme Keime 0 0 0 0 0 
Enterokokken 0 0 0 0 0 

* Keine Untersuchung erforderlich 
 

ÄRZTedIenST - www.141.at
(Wochenend- und Feiertagsdienste)

dr. Veronika Baumgartner 
Tel.: 02826/202
Samstag, 23. Juli 2016, ab 07:00 Uhr bis
Montag, 25. Juli  2016, bis 7:00 Uhr

Samstag, 13. August 2016, ab 07:00 Uhr bis
Montag, 15. August  2016, bis 7:00 Uhr

dr. ewald Luftensteiner
Tel.: 02826/262, kein WE-Dienst im 3. Qu.

Mag. Herwig Brandstetter
Tel.: 02826/7420 
09.-10., 23.-24. Juli 2016
Urlaub: 11.-22. Juli 2016
06.-07., 20.-21. August 2016
03.-04., 17.-18. September 2016
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Häuslbauer aufgepasst!
HARTL HAUS ist Kooperationspartner der ersten Stunde und unterstützt 
uns in vielen Belangen. Nun wartet der Fertighausspezialist aus Echsen-
bach mit einer Waldviertel Förderung auf – für alle, die in der Region ein 
HARTL HAUS bauen.
Die Förderung gibt es erstmals mit Bautermin im Jahr 2017, die zwischen 
1. Juni und 31. Dezember 2016 in Auftrag gegeben werden. Die Höhe 
der Förderung ist auf maximal EUR 5.000 pro Bauvorhaben begrenzt. 
Bei Bauinteresse: Mario Anglmayer, 02849/8332-251, 
E-mail: mario.anglmayer@hartlhaus.at 

Bild: v.l.: Josef Wallenberger und Mag. Nina Sillipp 
(Projektbetreuung), Peter Litschauer (HARTL HAUS) 

„Müllis für die Kleinsten“
Bunte Vorsammelbehälter, beklebt mit 
Bildern der Familie Tonni brachte Ab-
fallberater Günter Weixelbaum vom Ge-
meindeverband Krems im Kindergar-
ten in Rastenfeld vorbei. So sollen die 
Kleinsten spielerisch an das Thema Ab-

falltrennung herangeführt 
werden. Bei einer kleinen 
Fragerunde stellten sich 
die Kindergartenkinder 
bereits als echte „Müllex-
perten“ heraus.
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    Mit Plan zu Ihrem neuen Badezimmer 
                                    www.planbar.pro
  
                      Beratung – Design - Umsetzung 

Im Badezimmer starten wir unseren Tag 
oder lassen ihn dort entspannt ausklingen. 
Deshalb bin ich der Meinung, dass dieser 
Raum mit viel Liebe und Professionalität 
gestaltet werden soll. 

Beratung 

Jeder Mensch hat andere Badezimmer-
gewohnheiten. Ich plane exakt auf diese 
abgestimmt. 

Design 

Ich setze Ihre visuelle Vorstellungen um und 
bringe gerne mein Know-How in puncto 
Licht, Farbe und Gestaltung ein. 

Umsetzung 

Ich koordiniere auf Wunsch alle Handwerker 
und verlasse Ihr Badezimmer erst, wenn alle 
Arbeiten abgeschlossen sind. 

Sämtliche Produkte sind natürlich auch über 
mich beziehbar. 

 

Ich freue mich auf Ihre Anfrage und ein 
unverbindliches Gespräch! 

 

 

 

Michaela Thomaser 

3532 Rastenfeld 177 

mt@planbar.pro 
0680/5007506 
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Holzwerkstatt

Mit dem Erwerb zweier neuer Kinderwerkbänke, sowie neuem 
Werkzeug, haben die Kinder die Arbeit mit dem Holz „wieder“ 
entdeckt. Es wird gesägt, gebohrt, gefeilt und gehämmert. Mit 
Schutzhelmen und Werkzeug ausgestattet, wird in verschieden 
großen Gruppen nebeneinander, aber auch miteinander gearbei-
tet. Kinder beobachten einander und probieren verschiedenste 
Tätigkeiten der Holzarbeit aus. Weiters kommt es zu Gesprächen 
über Bauvorhaben. Vom Holz bis zum fertigen Produkt sind Kinder 
gemeinsam tätig, wie bei diesem Vogelhaus zu sehen ist.  

Mit den Lernlöwen fand ein Bildungsausgang zum Sägewerk Gebrüder Steininger mit folgenden Themen 
statt: „Vom Rundholz zum Schnittholz“ und „Von den Sägespänen zu den Pellets“. Die Kinder mit dem ver-
pflichtenden letzten Kindergartenjahr konnten einen ortsansässigen Betrieb kennenlernen. Sie konnten die 
Arbeitsvorgänge hautnah erleben, die bei der Holzverarbeitung notwendig sind. 

Theaterfahrt nach Krems
Im April fuhren alle Kinder unseres Kindergartens nach Krems. Nach 
der aufregenden Busfahrt amüsierten sich die Kinder über die Ge-
schichte „Mama Muh und die Krähe“. 
Eigentlich möchte die Krähe mit Mama Muh nichts zu tun haben, denn 
die ist ihr unheimlich. Eine Kuh sollte Gras fressen und faul auf der 
Weide liegen. 

Aber Mama Muh ist damit gar nicht einverstanden und macht 
jeden Tag zu einem neuen Abenteuer. Sie will Rad fahren, 
schwimmen, schaukeln, ein Baumhaus bauen – und der Kuh-
stall muss auch neu ausgemalt werden. Und weil Mama Muh 
so beharrlich ist und die Krähe immer wieder auffordert mitzu-
machen, werden die beiden schließlich dicke Freunde und ha-
ben viel Spaß miteinander.

Spende Kegelclub
Wie jedes Jahr dürfen wir uns beim „Kegelverein Ottenstein“ über eine 
Spende von 100 Euro bedanken. Dieses Geld können wir gut gebrauchen, 
da wir erst vor kurzem den neuen Bildungsbereich „Kneten – Formen – 
Schaffen“  gruppenübergreifend eingerichtet haben. Mit der Knete wollen 
wir die Welt begreifen. Nicht nur die sensorischen sondern auch die mo-
torischen Fähigkeiten im Handbereich werden gefördert. Kreativität und 
Fantasie werden auch keine Grenzen gesetzt. Herzliches Dankeschön für 
die Spende!

Kooperation Kindergarten - Schule - Lesestunde in der Schule
Auf diesem Wege möchten wir uns recht herzlich bei den Schulkindern der ersten und dritten Klasse Volks-
schule für die Einladung  zur Lesestunde bedanken. Zu Beginn durften die Kindergartenkinder einen Blick 
in die Schultaschen werfen. Dann lasen die Kinder der ersten Klasse eine Ostergeschichte vor. 
Anschließend hatte die dritte Klasse eine gemeinsame Bastelarbeit vorbereitet. Mit einem „fetzigen“ Oster-
hasentanz aller Kinder, ging der Besuch in der Schule zu Ende. Die Lernlöwen hatten sehr viel Spaß!
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Ausbildung zu ersthelferInnen 
Die Kinder der 3. und 4. Klasse absolvierten einen Erste-Hilfe-
Kurs. Nach einer Überprüfung ihres Wissens über Seitlage-
rung einer bewusstlosen Person und Wundversorgung beka-
men die Kinder voll Stolz Dekrete überreicht.
Herr Rafetzeder vom Samariterbund, der Leiter des Kurses, 
lobte die Leistungen der Kinder.

 
Lesenacht im Wärmekraftwerk Theiß

Die Kinder der 3. und 4. Klasse der VS Rastenfeld ver-
brachten mit ihren Lehrerinnen Petra Mayer und Karin 
Renz und einigen Begleitpersonen eine aufregende Le-
senacht im Wärmekraftwerk Theiß.
Neben dem Vorlesen aus Lieblingsbüchern, einem Rund-
gang auf dem Kraftwerksgelände und einer tollen Mitter-
nachtsdisco gab es noch viele andere Programmpunkte, 
die mit vollster Begeisterung angenommen wurden und in 
guter Erinnerung bleiben werden.

 
erstkommunion in niedergrünbach

Kinder v.l.: Michael Hasel, Jakob Rihs, Simon Hone-
der, Nadine Frühwirth, Nora Herndler, Julia Braun, 
Hanna Rihs

Religionslehrerin Elfriede Bellink, VL Romana 
Pernersdorfer, Pfarrer MMag. Joachim Zitko, 
VOL Michaela Burger, VD Maria Hennebichler

 
erstkommunion in Rastenfeld

1. Reihe v.l.: Leonie Stauderer, Laura Wandl, 
Luca Dornhackl, Annika Artner, Tristan Heindl 
2. Reihe v.l.: Sebastian Zwettler, Julia Bauer, 
Marietta Pani, Sarah Hengstberger, Matthias Adam
3. Reihe v.l.: VD Maria Hennebichler, Religions-
lehrerin Elfriede Bellink, Pfarrer Ludwig Hahn, 
VOL Michaela Burger 
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Sonnenwelt erweckt Forschergeist
Der Technische Zweig ( 3. und 4. Klassen ) der NMS Rastenfeld 
lernte am 28.4. viel Interessantes über die Sonne und ihre Be-
deutung für den Menschen in der „Sonnenwelt“ in Großschönau. 
Die Burschen probierten mit Begeisterung alle Stationen aus 
und bekamen dadurch einen tieferen Einblick über die Wichtig-
keit unseres Energiespenders. Besonders toll fanden die Buben 
das „Hamsterrad“. Mit vielen neuen Erkenntnissen kehrten die 
Schüler von dem viel zu schnell vergangenen Tag zurück. (GES)

exkursion ARBÖ
Die Mädchen der 3. und 4. Klassen des Kreativ-Zweiges 
der NMS Rastenfeld besuchten im Rahmen des Girl´s 
Day Ende April die kürzlich bezogene, neue ARBÖ Prüf-
stelle in Zwettl.
Während des dreiteiligen Workshops bekamen die Girls 
in verschiedenen Bereichen, wie Rad wechseln oder 
Lichteinstellung einen Einblick in das Tätigkeitsfeld eines 
KFZ-Mechanikers. Sie durften selbst unter Anweisung 
den Ölstand prüfen, das Reifenwechseln probieren und 
den Unterboden kontrollieren. Die Mädchen zeigten sich 
sehr interessiert und geschickt im Umgang mit Drehmomentschlüssel und Druckluftschrauber. 
Insgesamt eröffnete dieser Vormittag allen Teilnehmerinnen ein neues und interessantes Tätigkeitsfeld.

Raumordnung  - exkursion der 3. Klassen
Zum Thema Raumordnung und Infrastruktur wurden im 
Geographie- und Wirtschaftskundeunterricht in Arbeitsgrup-
pen Fragen zu den verschiedenen Themenbereichen wie 
zum Beispiel „Bauen in Rastenfeld“ erarbeitet. Diese wurden 
vom Herrn Bürgermeister verständlich beantwortet, weiters  
zeigte und erklärte er den Kindern die Katasterpläne vom 
Gemeindegebiet Rastenfeld. Insgesamt bekamen alle einen 
Einblick in die Aufgabenfelder, Zuständigkeiten und Verant-
wortungsbereiche einer Gemeindeverwaltung. Zum Thema 
Bevölkerungsentwicklung zeigte sich der Bürgermeister sehr 
erfreut, denn Rastenfeld zählt zu den wenigen Gemeinden 
im Waldviertel mit Bevölkerungswachstum. Die Schülerinnen und Schüler bedanken sich für den sehr in-
formativen Nachmittag und für das große persönliche Engagement des Bürgermeisters Gerhard Wandl.

MuH im LAMu
Die Kinder der 1a, 1b und 2a Klasse besuchten im April mit ih-
ren Klassenvorständen Frau Burger, Frau Geigenberger, Frau 
Valentin und dem Biologielehrer Herrn Radinger die Sonder-
ausstellung „Mensch und Haustier“ (MuH) im Landesmuseum 
(LAMU) St. Pölten. Bei einem Workshop konnten die Burschen 
und Mädchen in Gruppenarbeit ihr Wissen über Haustiere und 
die von ihnen gelieferten Produkte bei acht Stationen unter 
Beweis stellen.(VAB)
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Ausstellung „Barock“ war ein großer erfolg
Die erfolgreiche Vernissage der diesjährigen Ausstellung un-
serer Schule brachte zahlreiche Besucher ins Kulturhaus, um 
die Schaubilder, Werkstücke und Interpretationen der Schüler 
und Schülerinnen zum Thema „Barock“ zu bewundern. Eine gra-
fische Zeitreise, kunstvoll gestaltete Bilderrahmen und Spiegel, 
lebensgroße Modefiguren, geritzte Gläser und bemaltes Ge-
schirr, selbst hergestellte und glasierte Keramik, bemalte Keil-
rahmen und vieles mehr wurde von den Kindern in liebevoller 
Detailarbeit in den letzten Wochen und Monaten gefertigt. Für 

die musikalische Umrahmung bei der stilvollen Eröffnungsfeier sorgten barocke Querflöten- und Klarinetten-
stücke des Bläserensembles der NMS Rastenfeld. 

ein urgestein geht in Pension
Mit 1. März 2016 ging SR Josef P. Schiller in den Ruhestand. Alle Kin-
der und Lehrer wünschten ihm an seinem letzten Arbeitstag alles Gute für 
seine Zukunft. Für den weiteren Lebensweg überreichten ihm seine Kol-
leginnen und Kollegen einen Wanderstab mit Reiseproviant und darüber 
hinaus noch einen absolut treuen Wegbegleiter.

Ein besonderes Abschiedsgeschenk erhielt Herr Schiller von seinen
 „Kleinen Schülern“ der 1a, denen er besonders ans Herz gewachsen war.

(VAB)

ehre, wem ehre gebührt! 
Herr Bildungsmanager Regierungsrat Alfred 
Grünstäudl übergab im Beisein von Herrn Bürgermei-
ster Gerhard Wandl der Lehrerschaft und dem Schul-
warteteam Dank- und Anerkennungsurkunden für ihren 
Einsatz im Unterricht und insbesondere für das über 
den Unterricht hinausreichende Engagement. Das Ein-
studieren von Theaterstücken, das Vorbereiten der mitt-
lerweile traditionellen Weihnachtsfeier, der alljährliche 
Schulkalender, die Ausrichtung von Themenausstel-
lungen im Kulturhaus, das Abschlussfest der 4. Klassen 
und viele andere Aktivitäten bereichern den Schulalltag. RR Grünstäudl und Schulobmann Bgm. Wandl 
unterstrichen die Bedeutung der NMS Rastenfeld. Einerseits als  wichtiger, aktiver Kulturträger für die Ge-
meinden, andererseits als lebendiger Teil der Gesellschaft.

Bild: v.l.: Schulrat Josef Schiller, PSI Regierungsrat Alfred Grünstäudl, 
OSR Heinz Trappl, Bgm. Gerhard Wandl, Schulwart Christian Kühnel

Raika Wettbewerb
Auch im heurigen Schuljahr bewiesen die Schüler und 
Schülerinnen der NMS Rastenfeld ihr künstlerisches Talent beim 
RAIKA Malwettbewerb. Sie versuchten, die tiefere Bedeutung 
des Begriffes „Heldentum“ auszudrücken und schafften eine 
kreative Verbindung zwischen Alltagshelden und Helden ihrer 
Comic- und Fernsehwelt. Die besten Arbeiten wurden von Lei-
terin Verena Strabler mit Urkunden und Geschenken prämiert. 
(LIE)
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Fremd-Wörter rund um die Welt
Studenten der KPH-Krems bereiteten im Rahmen 
ihres Unterrichtspraktikums an der NMS Rasten-
feld ein fächerübergreifendes Projekt zum Thema 
„Fremde Wörter - Fremdwörter“ vor. In den Fä-
chern Deutsch und Geographie wurden die Un-
terrichtsinhalte gekonnt miteinander verschränkt. 
Die Schülerinnen und Schüler beschäftigten sich 
einerseits  mit der (Recht-)Schreibung und Bedeu-
tung der Wörter und andererseits mit ihrer geo-
graphischen Herkunft. Das Verknüpfen der Inhalte 
war nicht nur interessant, sondern eröffnete den 
Kindern auch eine neue interessante Sichtweise 
auf die Entwicklung unserer Sprache.

mittelschule

Kontakt zur heimischen Wirtschaft

Am 20. 5. besuchten die Schüler und Schülerinnen im 
Rahmen des Lebenskundeunterrichtes den Salon 
„Der Friseur“ in Rastenfeld. Die Chefin, Frau Christa 
Schiller-Geyer, informierte die Jugendlichen ausführlich 
über den Beruf des Friseurs und Perückenmachers. 
Gemeinsam mit ihrem Lehrling Andrea zeigte sie eini-
ge Handgriffe, die Lehrlinge auch im 1. Lehrjahr lernen. 
Anschließend durften die Mädchen an künstlichen Mo-
dellen selbst Hand anlegen, wobei sich das Anbringen 
von Lockenwicklern als schwieriger herausstellte, als 
es beim Zusehen noch aussah. Während die Mädchen 
noch mit den „Wicklern“ kämpften, zauberte die Chefin 

aus den langen Haaren einer Schülerin innerhalb kürzester Zeit eine trendige Zopffrisur. Zum Abschluss 
beantwortete Frau Schiller-Geyer bereitwillig noch alle Fragen der Schüler und Schülerinnen. 
Ein herzliches Dankeschön für den netten Empfang. (RAA)

Waldjugendspiele
Nach einer abenteuerlichen Busfahrt durch 
unser schönes Waldviertel kam die 2a Klasse 
mit ihren Lehrern Radinger Reinhard und Va-
lentin Beate in der Nähe von Schönberg an, 
um an den Waldjugendspielen des Bezirkes 
Krems teilzunehmen, wo sie den zweiten 
Platz erreicht haben. 
Das Wissen über den Wald und seine Bewoh-
ner war genauso gefragt wie Geschicklich-
keit und körperliche Koordination. Werkzeuge 
mussten erkannt werden, Bäume nach Arten 
bestimmt, die Höhe und der Durchmesser 
eines Baumes sollte geschätzt werden, Be-
obachtungsgabe und ein gutes Gehör zum Erkennen von Tierstimmen waren notwendig. Nach einer fast 
dreistündigen Wanderung stärkten sich die Kinder noch beim Würstelgrillen und genossen das doch noch 
schöne Wetter, bevor die Heimfahrt angetreten wurde.
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das war das Musikschuljahr 2015/16

Die Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte blickt auf 
ein erfolg- und abwechslungsreiches Schuljahr zu-
rück. Hier finden Sie einige Bilder unserer musika-
lischen Höhepunkte (Prima la musica Wettbewerb in 
St. Pölten und Linz, Sinfonisches Blasorchester Kon-
zert in Waldhausen, Tag der NÖ Musikschulen in der 
„Syrnau“ in Zwettl, WIMBA, Best of Konzerte, …)

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne per Mail 
info@rmswvmitte.at oder info@waldhausen.gv.at 
aber natürlich auch persönlich unter der Nummer 
02877/7155 (Gemeindeamt Waldhausen – zu den 
Bürozeiten) zur Verfügung. 

Das neue Schuljahr 2016/17 beginnt am Montag, den 5. September 2016 mit regulärem Unterricht.
Weitere Informationen und die aktuellen Musikschul-Nachrichten finden Sie unter www.rmswvmitte.at 
Wir wünschen nun allen Schülerinnen und Schülern erholsame Sommerferien.
Hier noch ein Tipp: „ÜBEN und SELBER-MUSIK-MACHEN macht Freude!“

„Woodfritz & the freaky Frankenriders“ am Tag der NÖ Musikschulen (29. April) in der „Syrnau“ in Zwettl

Die fleißigen DarstellerInnen vom Kindermusical WIMBA - 19.-20. Juni 2016 
im Stadtsaal Zwettl
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 Gemeinde Rastenfeld

Vor- und Zuname der Eltern

Anschrift

E-Mail

Vorname des Kindes Telefonnummer der Eltern

Zuname des Kindes Konfektionsgröße (T-Shirt)

Geburtsdatum des Kindes Versicherungsnummer 
des Kindes

wieder eine Erleb-
nissportwoche für 7 - 14-jährige Buben und Mädchen statt. Betreuung durch Xund ins 

Ein bunter Mix an , abgestimmt auf das Alter der teilneh-

stehen im Mittelpunkt der Som-
mersportwoche. Zusätzlich gibt es Workshops zum Thema Gesundheit und soziales 

Die Anmeldung erfolgt durch das

EUR 75,- (ohne Mittagessen) zu bezahlen. Die Kosten für die Erlebnissportwoche 

Näheres zum Programm und zum Ablauf wird nach der Anmeldung bekannt gege-

K I N D E R B E T R E U U N G  I N  D E N  F E R I E N

Erlebnis wocheS PORT

Vor- und Zuname der Eltern

Anschrift

E-Mail

Vorname des Kindes Telefonnummer der Eltern

Zuname des Kindes Konfektionsgröße (T-Shirt)

Geburtsdatum des Kindes Versicherungsnummer 
des Kindes

Anmeldung Erlebnissportwoche/Datenblatt

KONTAKTKONTAKTKONTAKTKONTAKTKONTAKT Eichenhofsiedlung 29-30
8047 Graz-Ragnitz

0316 / 347 487

Das genaue Programm wird auf die
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im Hotel Ottenstein, Schloss Ottenstein und Bootsbetrieb 
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Veranstaltungskalender 2016 
 

          Hotel-Restaurant Ottenstein  
             Peygarten-Ottenstein 60 
       3532  Rastenfeld, Tel.: 02826/251 
 
          www.hotelottenstein.at              rezeption@hotelottenstein.at   
                         www.facebook.com\HotelOttenstein 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

 JUNI - DEZEMBER  

24. Juni - 31. Juli Kreativ Rastenfeld Schloss 

10. Juli Brunchbuffet 11 Uhr Hotel 

16. Juli 
Zwettler Big Band Gershwin & Jazz – Konzert  
Bei Schlechtwetter im Kraftwerk Ottenstein Bootsbetrieb 

22. Juli Grillabend 18 Uhr  Schloss 

24. Juli Frühschoppen 11 Uhr „Die Friedersbacher“ Hotel 

29. Juli Grillabend 18 Uhr Schloss 

12. Aug. Grillabend 18 Uhr Schloss 

14. Aug. Brunchbuffet 11 Uhr Hotel 

27. Aug. Ball der Waldviertler Wirtschaft  Einlass: 19 Uhr Schloss 

11. Sep. Brunchbuffet 11 Uhr Hotel 

09. Okt. Brunchbuffet 11 Uhr Hotel 

12. Nov. 
Don Carlos Krimi und Dinner 19 Uhr  
Tickethotline: 0680/3316383 

Schloss 

13. Nov. Brunchbuffet 11 Uhr Hotel 

03. - 04. Dez. Adventmarkt 11-18 Uhr Schloss 

10. - 11. Dez.  Adventmarkt 11-18 Uhr Schloss 

11. Dez. Brunchbuffet 11 Uhr Hotel 

31. Dez. Silvesterball „Red Devils“ 20 Uhr Hotel 
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diplomarbeitsbörse startet wieder!

Die LEADER-Region Kamptal beteiligte sich bereits 2012 am NÖ Kooperations-Projekt 
„Diplomarbeitsbörse“ – ein Projekt bei dem Themenstellungen der Regionalentwicklung 
von Studentinnen und Studenten verschiedenster Universitäten bearbeitet werden. 
Folgende Themen wurden bisher für Gemeinden, Kleinregionen und Vereine bearbeitet:
•  Regionale Lebensmittel – Produktion, Verarbeitung, Konsum
•  Bürgerbeteiligung im Bereich Regionalentwicklung
•  Tages- und Altenbetreuung für Pflegebedürftige in den Regionen Wagram und 
    Dunkelsteinerwald
•  Auswirkungen des demographischen Wandels in der Landwirtschaft und im Tourismus 
•  BürgerInnenbefragung: Online-Bürger-Service uvam.

BürgerInnen, Unternehmen und Organisationen – Gemeinden, Vereine, Kleinregionen, usw. können Fra-
gestellungen zur Regionalentwicklung online auf www.diplomarbeitsboerse.at auf den Themenmarktplatz 
stellen. Das Projektmanagement sucht Studierende, die diese Aufgabenstellungen zu ihrer Master- und 
Diplomarbeit machen wollen. Sobald das Projektmanagement einen Studierenden für ein Thema vermitteln 
konnte, wird eine Vereinbarung zwischen ThemengeberIn und StudentIn abgeschlossen. Beide werden in 
der Startphase der Kooperation betreut. 

Das Themenspektrum ist breit: Naturräumliche, kulturelle und de-
mographische Analysen oder Konzepte zählen genauso dazu wie 
Machbarkeitsstudien, Marktanalysen für regionale Produkte und 
noch viele mehr. Der Bezug zur Regionalentwicklung soll jedenfalls 
im Vordergrund stehen. Studierende werden mit bis zu 500 Euro für 
ihre Masterarbeiten belohnt, wenn diese über die „Diplomarbeits-
börse Regionalentwicklung“ vermittelt wurden. Ein weiterer Bonus 
ist der praxisorientierte Know-how-Gewinn für die angehenden 
AkademikerInnen. Die Kosten für ThemengeberInnen betragen 200 
Euro pro bearbeiteten Thema.
Verein Leader-Region Kamptal, Danja Mlinaritsch, Tel: 0664/3915751, 
Mail: office@leader-kamptal.at

Rawpixel Ltd – fotolia.com

das Kriecherl ist auf Geschichtssuche!
Alles braucht seine Geschichte, seine Herkunft, seine Heimat! 
Der Verein „GR Waldviertler Kriecherl“ strebt ein hohes Ziel an. Wir möchten den europä-
ischen Herkunftsschutz „geschützter Ursprung“ kurz g.U. für die gelbe Frucht zugesprochen 
bekommen. Es ist wichtig nachzuweisen, dass es das gelbe Kriecherl bzw. deren Produkte 
und die traditionelle Verarbeitung bereits mehr als 25 Jahre im Waldviertel gibt.Dazu benöti-
gen wir schriftliche Aufzeichnungen. Falls Sie als schriftliche Unterlagen, z. B. Anmeldungen 
zum Schnapsbrennen, alte Rezepte alte Wirtschaftsaufzeichnungen, usw… haben, bitte 
uns zur Verfügung zu stellen.
Für die drei ältesten Nachweise winken sogar Belohnungen. So werden ein Sparbuch im Wert von 300 Euro, 
ein Einkaufsgutschein in der Höhe von 200 Euro sowie 100 Euro vergeben. 
Die Preisverleihung ist im Rahmen des Kriecherlkirtages am 25. September in Schönbach vorgesehen.

Alle Informationen an: GenussRegion Waldviertel Kriecherl, Christian Bisich
Tel.: 0680/2147135, E-mail: info@kriecherl.at, 3911 Rapottenstein 152

Impressum:
Herausgeber und Medieninhaber: Marktgemeinde Rastenfeld, 3532 Rastenfeld 30
Tel. 02826/289, Fax DW-20, Homepage: www.rastenfeld.at, Email: gemeinde@rastenfeld.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Gerhard Wandl
Verlagspostamt: 3532 Rastenfeld, Erscheinungsweise: dreimal jährlich
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Täglich warme Küche von 9.00 bis 21.30 Uhr

Sommer Special
bei Hettegger...

A-3532 Niedergrünbach 60  |  Telefon: 02826/88102  |  Fax DW -4
info@restaurant-hettegger.at  |  www.restaurant-hettegger.at

Hetti’s Spare-Ribs… speziell für unsere Ripperl-Fans7. bis 10. Juli

Steak, Wok & Fisch21. bis 24. Juli

Hetti’s Spare-Ribs… speziell für unsere Ripperl-Fans12. bis 15. August

Steak, Wok & Fisch25. bis 28. August

Ein Gutschein für Gaumenfreuden
... das ideale Geschenk für Ihre Liebsten.
Sommertipp: Genießen Sie einen hausgemachten Cocktail auf unsererTerrasse und lassen Sie die Seele baumeln!

Feste feiern! 
Gerne bieten wir Ihnen unser Lokal als 

wunderschönen Rahmen für Ihre Familien-
feiern und andere festliche Anlässe.

RZ_DRUCK_Inserat_192x128,5mm_Lay2.indd   1 25.05.16   15:46

Ferienstart  im GC Ottenstein!

Am Dienstag den 12. Juli 2016 von 09.00 – 12.00 veranstaltet unser Head Pro Andreas 
Lauss im Rahmen der Rastenfelder Ferienspiele ein Golfschnuppern auf der Anlage des 
GC Ottenstein.
Mindestalter: 5 Jahre – keine Vorkenntnisse erforderlich – Anmeldungen bitte im Sekreta-
riat unter 02826/7476 oder info@golfclub-ottenstein.at. 

Sommer KinderCamps
Am 19. und 20. Juli sowie am 02. und 03. 
August geht es jeweils von 10.00 – 16.00 
im GCO wieder rund. 

Auf spielerische Art und Weise erlernen die Kinder das Golf-
spiel und für talentierte Kids besteht die Möglichkeit die Platz-
erlaubnis zu erreichen. Mindestalter: 6 Jahre, 
Kosten: € 130.- inkl. Verpflegung.

Auch für Erwachsene bieten wir äußerst attraktive Einstiegs-
möglichkeiten! 
Scheuen Sie nicht den Weg und erleben Sie erste Bekanntschaft mit der Golfausrüstung.

Für Anmeldungen und Fragen stehen wir täglich von 09.00 – 17.00 unter 02826/7476 oder 
info@golfclub-ottenstein.at zur Verfügung. Wir freuen uns auf Sie!

spOrt
GOlfcluB Ottenstein

Werbung
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ferienspiele rastenfeld

Thurn’sche Forstverwaltung 
Rastenberg 

 
 

 

          Ein herzliches Dankeschön den Sponsoren:  
 

 

 

FERIENSPIELE 
   RASTENFELD 2016 

 
 
 

Bootsfahrt am Stausee Ottenstein (Nur mit Begleitung eines Erwachsenen) 
Termin: Montag, 04. Juli 2016 
Uhrzeit: 14:00 Uhr  
Treffpunkt: auf der Terrasse des Bootsbetriebes 
 Kinder fahren GRATIS, Erwachsene € 4,90 
 Anschließend gibt es für jedes Kind ein Gratis-Tüteneis auf der Seeterrasse!!! 
 Ersatztermin bei Regenwetter: Montag, 11. Juli 2016 
 
 
Schnuppergolfen  
 
Termin: Dienstag, 12. Juli 2016 
Uhrzeit: 09:00 bis 12:00 Uhr 
Treffpunkt: Golfplatz Niedergrünbach 
 Informationen und Anmeldung bitte direkt beim Golfclub unter 02826/7476 
 
 
Luftgewehr schießen 
 
Termin: Mittwoch, 13. Juli 2016 
Uhrzeit: 17:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr  
Treffpunkt: Tennisvereinshaus in Peygarten 
Alter: ab 7 Jahren 
Teilnehmer: max. 10 Kinder 
Anmeldung: am Gemeindeamt 
 
 
Schnupperfischen am Schlossteich Waldreichs (max. 15 Teilnehmer) 
Termin: Donnerstag, 21. Juli 2016 
 Donnerstag, 18. August 2016 (kommt nur zustande, wenn genügend Anmeldungen sind) 

Uhrzeit: 08:30 – 12:00Uhr 
Treffpunkt: beim Schlossteich in Waldreichs 
Alter: ab 6 Jahren, Teilnahme ohne Begleitung 
Programm: Den Kindern werden Grundkenntnisse zu fischbiologischen Themen wie Fischanatomie, 

Lebensräume, Vorkommen und Gefährdung vermittelt. Der Umgang mit Rute und Rolle, 
das Herstellen einfacher Ködermontagen sowie das Auswerfen wird gezeigt und natür-
lich geht’s auch ans Wasser. Die Ruten werden mit Haken versorgt und Köder werden 
ausgegeben. Ab dann gilt es Ruhe zu bewahren und vielleicht bald den ersten selbst ge-
fangenen Fisch zu bestaunen  

Ausrüstung: Regenschutz, Getränke, Jause, feste Schuhe, Sonnencreme, event. Insektenschutz; Be-
kleidung entsprechend der Witterung 

Preis/Kind: € 7,- 
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Kreatives Rastenfeld (Teilnahme bei beiden Terminen kostenlos) 
 

  Termine Angebot 
 
 Montag, 01. August 2016 ab 14 Uhr BASTELN mit Frau Eva Liakas 
  
 Dienstag, 16. August 2016 ab 14 Uhr TÖPFERN mit Frau Eva Trappl 
    !!!max. 20 Kinder!!! 

ab der 21. Abmeldung wird die Gruppe geteilt und das Töpfern für diese 
Kinder findet am Mittwoch, 17. August um 14 Uhr statt 

 

Die kreativen Nachmittage finden immer im PFARRHOF in Rastenfeld statt und dauern ca. 2-3 Stun-
den. Kinder ab der 1. Schulstufe können ohne Begleitung bleiben, Kindergartenkinder bitte in Beglei-

tung eines Erwachsenen 
 

 
Klettern auf der Rosenburg (MAX. 20 TEILNEHMER, pro 5 Kinder ist 1 Begleitperson notwendig) 
Aufregende Kletterhöhen, Klettern über verschiedenste Seil- und Brückenkonstruktionen, Kriechen 
durch hängende Tunnel, spannendes Fliegen durch die Bäume am Flying Fox, atemberaubendes Pano-
rama. Auf dem Areal des Erlebnisparks befindet sich ein großzügiger Naturspielbereich mit freien, be-
grünten Spielflächen, einem eigenen Kinderspielplatz für kleinere Gäste sowie eine Slackline Area. 
Termin: Mittwoch, 03. August 2016 
Uhrzeit: Abfahrt um 13:00 Uhr , Ankunft um 18:00 Uhr 
Wo: jeweils am Marktplatz in Rastenfeld 
Alter: ab 6 Jahren, MINDESTGRÖßE 110 cm 
Kosten: € 12,- pro Kind inkl. Bus  
Ausrüstung: Feste Schuhe, Fahrradhandschuhe, Getränk, Jause 
 Bei Regen und/oder starkem Wind kann nicht gefahren werden, ein Ersatztermin wird 

dann jedem telefonisch bekannt gegeben. 
!!!Damit Ihr Kind teilnehmen kann, müssen von einem Erziehungsberechtigten bis spätestens bei der 

Abfahrt in den Kletterpark die Teilnahmebedingungen unterschrieben werden!!! 
 

 
Experimente mit Doris Kunst (Teilnahme bei beiden Terminen kostenlos) 
 
Termin 1: Montag, 18. Juli 2016 
Uhrzeit: 14 Uhr bis ca. 17 Uhr 
Treffpunkt: im Pfarrhof in Rastenfeld  
Alter: ab 8 Jahren, max. 15 Kinder 
Aktivität: „Sonnige Wissenschaftler“ 

Die Sonne produziert eine enorme Menge an Energie in Form von Sonnenstrahlen! Um 
das zu beweisen wirst du selbständig einen Solarofen bauen und wir versuchen gemein-
sam mit Hilfe der Sonne zu kochen! 
Bitte ziehe dir basteltaugliches Gewand an! 

 

Termin 2: Montag, 08. August 2016 
Uhrzeit: 14 Uhr bis ca. 17 Uhr  
Treffpunkt: im Pfarrhof in Rastenfeld 
Alter: ab 6 Jahren, max. 15 Kinder 
Aktivität: „Wind und Wetter“  

… Norden, Osten, Süden, Westen … Woher kommt die viele Luft! Die Wetterfahne 
zeigt es dir…! Du wirst selbständig eine Wetterfahne basteln und wir experimentieren 
gemeinsam um die Luft sichtbar zu machen! 
Es könnte sein, dass du dabei nass wirst; nimm dir bitte ein Ersatz T-Shirt mit. 
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Action auf dem Bauernhof  
 
Termin: Mittwoch, 10. August 2016 
Uhrzeit: 15 Uhr bis ca. 18 Uhr 
Treffpunkt: am Bauernhof von Anita und Thomas Rauscher 
 3532 Mottingeramt 30 
Alter: von 6 – 12 Jahren ohne Begleitung 
 jüngere Kinder auf Anfrage und je nach Zahl der Anmeldung nur nach Rücksprache 
Teilnehmer: max. 6 Kinder pro Termin (je nach Anmeldungen sind an den darauffolgenden Tagen weitere 

Termine möglich) 
Kosten: € 6,- pro Kind 
Aktivität: Angus-Burger grillen, Traktor fahren, Tiere füttern und streicheln, bei der Stallarbeit 

mithelfen, Stroh hüpfen u. v. m…. 
 
 
Nachmittag mit/bei der Feuerwehr  Peygarten-Ottenstein 
 
Termin: Samstag, 20.08.2016 
Uhrzeit: 14:00 – ca. 17:00 Uhr 
Treffpunkt: Spielplatz Hinterfeld in Peygarten 
Alter: ab 4 Jahren nur in Begleitung eines Erwachsenen, ab 1. Schulstufe ohne Begleitung 

möglich 
Aktivität: Besichtigung des Tankwagens, kleine Rundfahrt mit dem FF-Auto, Zielspritzen, u. v. m… 
 
 
Tennissportwoche 

Tennisschnuppern am Samstag, 20.08.2016 ab 10 Uhr 
Hat es dir gefallen, kannst du dich gleich für die Tennissportwoche anmelden 

          Montag, 22.08.2016 bis Freitag 26.08.2016 
  trainiert wird täglich 1 Stunde eingeteilt in Altersgruppen 

Die Woche wird am Freitag mit Tennisturnieren jeder Altersgruppe, einer 
Siegerehrung und anschließendem Grillen gemütlich abgeschlossen; 

  Kosten für die Woche: Nicht-Mitglieder € 35,-/Mitglieder € 25,- 
 Information und Anmeldung bei Herrn Thomas Scherz: 0664/82 08 753 
 
 
Sägewerk Steininger  mit anschließender Kutschenfahrt und Abschluss am Spielplatz Rastenfeld 
 
Termin: Dienstag, 30. August 2016 
Uhrzeit: 14 Uhr bis 17 Uhr 
Treffpunkt: direkt beim Sägewerk Steininger - beim Bürogebäude 
 zum Abholen sind die Kinder dann vom 
 Spielplatz in Rastenfeld (am Sportplatz) 
Alter: ab 4 Jahren nur in Begleitung eines Erwachsenen, ab 1. Schulstufe ohne Begleitung 

möglich 
Aktivität: den Kindern wird der Ablauf im Sägewerk erklärt – wo kommt das Holz her, was wird 

damit gemacht usw… - ein Highlight wird die Besichtigung eines der großen Fahrzeuge 
vom Sägewerk sein; (durchgehen durch den Betrieb ist aus Sicherheitsgründen nicht möglich) 

 im Anschluss werden die Kinder zu einer ca. ½ stündigen Fahrt mit der Pferdekutsche 
von Herrn Exenberger abgeholt wonach sie dann am Spielplatz in Rastenfeld absteigen 
werden und den Tag gemütlich ausklingen lassen können; 
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Thurn’sche Forstverwaltung 
Rastenberg 

 
 

 

          Ein herzliches Dankeschön den Sponsoren:  
 

 

 

Mondscheinwanderung 
Termin: Freitag, 02. September 2016 
Uhrzeit: ab 18:00 Uhr  
Treffpunkt: Pfarrstadl Rastenfeld 
Aktivität: Abschluss der Ferienspiele – auf jedes Kind, das an einer Veranstaltung teilgenommen 

hat wartet wieder eine spannende Überraschung; (die Urkunden werden nach den Anmel-
dungen für jedes Kind vorbereitet) 
 anschließend gemeinsames Grillen am Lagerfeuer, anschließende Wanderung beim 
Mondschein; 
Getränke werden zur Verfügung gestellt (freiwillige Spenden) – zum Essen bringt jeder 
mit, was ihm am besten schmeckt; Taschenlampen nicht vergessen 

 
Segelkurs, Surfkurs, Wassermix (Segeln, Surfen, Paddeln) für Kinder von 8 bis 18 Jahren 
 
 
 
 
 

Vom Teilnehmer mitzubringen:  
Freizeitbekleidung, Badesachen, Handtuch, Reservegewand, Sonnenschutz, 
Kursgebühr;  
Vor Kursbeginn ist von einem Erziehungsberechtigten zu bestätigen, 
dass das Kind schwimmen kann. 
 

Angebot: 
Angeboten werden Segelkurse, Windsurfkurse und Wassermix, jeweils 20 Stunden Unterricht. Beim 
Wassermix schnuppern die Kinder in den Wassersportarten Segeln, Windsurfen, Kanu fahren und SUP-
Surfen (Stand Up Paddle-Surfen).Die Segel- bzw. Surfkurse können mit einer Grundscheinprüfung ab-
geschlossen werden. 
Die Kurszeiten sind täglich von 9.30 bis 11.30 Uhr und 12.30 bis 14.30 Uhr. In der Mittagspause können 
die Kinder im Bereich der Segel- & Surfschule bleiben. 
 

Anmeldung: spätestens 5 Tage vor Kursbeginn direkt bei der Segel- & Surfschule 
Sollte ein Kurs nicht zustande kommen, werden die angemeldeten Teilnehmer verständigt. 

Weitere Infos zu unseren Angeboten finden Sie unter www.ottensteinersee.at 
Segel- & Surfschule Ottenstein 5, Franz Busch – Tel.: 02826/416 oder 0650/6351950 

 
 

ORGANISATORISCHES 
 

Anmeldungen (auch Abmeldungen) für jeden Programmpunkt bis spätestens 1 Woche vor Beginn der 
Aktivität, am 

GEMEINDEAMT UNTER 02826/289-15 
bzw. wie beschrieben (Golfen, Tennis, Segeln/Surfen). 

Beim Fischen und Töpfern gibt es einen zweiten Termin, dieser kommt jedoch nur zustande 
wenn genügend Anmeldungen sind, ansonsten gilt nur der erste Termin. Bei der Fahrt in den 

Klettergarten gibt es nur einen Termin, also schnell anmelden – 2 Begleitpersonen werden 
noch benötigt. 

Für Fragen stehe ich unter 0664/19 62 569 jederzeit gerne zur Verfügung. 
 

Danke für die Mithilfe und das Verständnis. 
 

Segelkurs € 141,75 (statt 189,-) 
Windsurfkurs € 141,74 (statt 189,-) 
Wassermix € 156,75 (statt 1209,-) 

 

 Termine  Beginn/Dauer 
    18. bis 22. Juli 2016 täglich 9.30Uhrbis14.30 Uhr 
15. bis 19. August 2016 täglich 9.30Uhrbis14.30 Uhr 
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ufc rastenfeld

spOrt

       Liebe Fußballfans und Freunde des uFC Rastenfeld!

Am Pfingstsonntag erzielte das 
Jugendteam den 1. Platz beim  
U11 Turnier in Breiteneich. Wir 
gratulieren der Mannschaft für die 
großartige Leistung und wün-
schen alles Gute für die kommen-
den Spiele!

Der UFC Rastenfeld lädt euch herzlich zum wö-
chentlichen Jugend - Fußball - Training ein. Jeden 
Freitag von 17:30-19:00 Uhr wird die Mannschaft 
von Dipl. Sportlehrer Dominic Neubauer trainiert 
und betreut. Bei Fragen oder Anregungen steht 
dieser gerne zur Verfügung.
Email: ufc.rastenfeld@gmx.at

Da uns die Ausbildung der Fußballjugend am Her-
zen liegt, brauchen wir neue Mitglieder für unseren 
Club der 50er.

Wir wünschen Manfred Kainz (Bali) alles Gute im 
Fußballruhestand und bedanken uns für seinen 
langjährigen Einsatz. Wir hoffen, er hilft uns noch 
aus.

An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren 
Spielern für ihren Einsatz bedanken. Ein besonde-
rer Dank ergeht auch an die Damen in der Kanti-
ne, alle Mitglieder, Helfer und Sponsoren, ohne die 
ein Spielbetrieb schon lange nicht mehr möglich 
wäre.

stehend v.l.: Melissa Riedmüller, Stefan Kunst, Raphael Schnablegger, Klemens 
Burger, Tizian Barth, Fabian Burger, Kilian Riedmüller, Jakob Schnabl, 
Trainer Dominic Neubauer, vorne: Aron Grünstäudl

OTTenSTeIneRHOF „WALdBLICK“

Roland NEUMEISTER
3532 Peygarten-Ottenstein 38

Tel.: 02826 / 264
www.ottensteinerhof.at • neumeister@ottensteinerhof.at

Köstliche Hausmannskost erwartet Sie in einem der 
Gasträume oder im herrlichen Gastgarten! 

Erlesene Weine und gepflegtes Bier!
18 Komfortzimmer in ruhiger Lage!

Segway Verleih im Haus! Info über Ballonfahrten!
Warme Küche von 11:30 bis 14:00 Uhr 

und 18:00 bis 21:00 Uhr! Werbung
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In der Sporthalle der Mittelschule Rastenfeld bietet die Sportunion Rastenfeld ab Herbst 2016 folgende 
sportliche Aktivitäten an. Die Turnsaison beginnt am 03. Oktober 2016.

Seniorenturnen mit Frau Maria Müller, jeden Montag, 17:45-18:45 Uhr
Gymnastik 50+ mit Frau Maria Prohaska, jeden Montag, 19:00-20:00 Uhr
Kraft- und Core Training mit Frau Maria Prohaska, jeden Montag, 20:00-21:00 Uhr
Line dance mit Karin Houschko und Angelika Keck, jeden Dienstag, 18:45-20:15 Uhr
Volleyball mit Michaela Assfall, jeden Mittwoch, 19:00-21:00 Uhr
Pilates&more mit Frau Eva Mayer, ab 3. November, jeden Donnerstag (10 Einheiten), der Kurs findet 
ab 15 Anmeldungen statt. Info/Anmeldung: Tabakfachgeschäft Neumeister, Tel.: 02826/216
Sektion Schießen  Interessenten bitte bei Helmut Schandl, Tel.: 0664/801 146 15 oder bei 
Walter Beck, Tel.: 0664/632 59 50 melden.

TeilnehmerInnen sind jederzeit willkommen!

uniOn tenniscluB Ottenstein
nÖTV Kindermeisterschaften
Mit voller Begeisterung nahmen unsere Kinder an den U10 
und U11 NÖTV-Meisterschaften teil. Sowohl in der U10 als 
auch in der U11 konnten wir einige Sieg nach Hause bringen. 
Auch die anderen Spiele waren meist eine knappe Partie. Da-
für, dass der UTC das erste Mal an der Kindermeisterschaften 
teilnahm, konnten sich die Leistungen sehen lassen.Die U11 
erreichte den tollen 4. Platz in der Gesamtwertung, die U10 
kam sogar auf’s Stockerl, und beendete die Meisterschaft auf 
Platz 3. Großer Dank an dieser Stelle an unseren Trainer Tho-
mas Scherz, sowie an die Mannschaftsführer Bernhard 
Aigner, Erich Hengstberger und Thomas Kunst. Neben der Or-
ganisation, sowie der Aufstellung für die Spiele übernehmen 
die Mannschaftsführer auf eigene Kosten auch die Fahrten zu 
den Auswärtsspielen!

U11: Thomas und Stefan Kunst, Klemens Burger, Sebastian und 
Erich Hengstberger

UTC Ottenstein beim Wurf-Fang-Spiel, einer der Sportmotorik-Be-
werbe bei der U10 Meisterschaft

U10: Marcel Adam, Sarah Hengstberger, Sebastian Hengstberger, 
Matthias Adam, Sebastian Zwettler, Annika Zwettler, Klemens Burger, 
Catharina Aigner und Mannschaftsführer Bernhard Aigner
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uniOn tenniscluB Ottenstein
Hobbyliga
Nachdem der UTC letztes Jahr den Aufstieg in die Gruppe B der Hobbyliga geschafft hat und ein weiteres 
Team in der Gruppe C neu eingestiegen ist, sind wir heuer sogar mit zwei Mannschaften in der Hobbyliga 
vertreten. 

Nach zwei Siegen und zwei Niederlage, belegt das Team 1 des UTC Ottenstein den vierten Platz in der 
Gruppe B. Es wartet noch ein Heimspiel gegen Langschlag 2. 

datum ergebnis Gegner Spielort
 07.05. Sieg Marbach/Walde Auswärts

         21.05. Sieg Bärnkopf Heimspiel
         28.05. Niederlage Lengenfeld 2 Heimspiel
         04.06. Niederlage Dürnstein Auswärts
         25.06. Langschlag 2 Heimspiel

Mannschaft 2 beendete die Meisterschaft nach drei Siegen und einer Niederlage mit dem zweiten Gesamt-
platz in der Gruppe C. 

datum ergebnis Gegner Spielort
 14.05. Niederlage Statzenberg 2 Heimspiel

         28.05. Sieg Jagenbach 2 Auswärts
         04.06. Sieg Langschlag 3 Ottenstein
         18.06. Sieg Brand Auswärts

Kinder- und erwachsenentraining
Um unseren Nachwuchs zu sichern und weiter aufzubauen, 
bietet der UTC Ottenstein auch regelmäßig Tenniskurse so-
wohl für Kinder als auch Erwachsene an. Interessierte sollen 
sich bitte bei Thomas Scherz, Tel.: 0664/8208753, melden.

„Lust auf Tennis?“ 

egal ob du Anfänger, Fortgeschrittener oder Profi bist und 
welches Alter du hast, du bist beim UTC gerne willkommen. 
Sprich einfach ein Mitglied darauf an, wir würden uns freuen, 
dich im UTC Ottenstein begrüßen zu dürfen. Natürlich gibt es 
auch die Möglichkeit einfach nur mal ein Stunde am Tennis-
platz zu spielen. Infos gibt’s bei unserem Obmann Alexander 
Einfalt, Tel. 0676/3456067.

spOrt

Für wen?
Für SchülerInnen und Lehrlinge 
bis 24 Jahre.

Wo und wann gilt das Ticket?
Auf allen Öffis in Wien, NÖ und 
dem BGLD vom 1. Sept. 2016 bis 
zum 15. Sept. 2017.

Wo bekomme ich das Ticket?

In Postfilialen, bei teilnehmenden 
Post Partnern und auf shop.vor.at.

www.vor.at

Nur € 60 für
Wien, NÖ & BGLD

Top-
Jugendticket
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Kinderflohmarkt in Rastenfeld
Der am 13. 3. 2016 veranstaltete Kinderwarenflohmarkt des 
Vereins „Spiel(t)räume“  im Turnsaal der NMS Rastenfeld war 
auch diesmal wieder ein Riesenerfolg.  Schon lange im Vorhi-
nein waren die Stände wieder ausgebucht. Unzählige Besucher 
freuten sich über das große Angebot an Spielwaren, Kleidung, 
Sportzubehör,  Kinderzimmerausstattung und praktischen Din-
gen. Das bereits bewährte Team rund um Martina Kainz und 
Mona Riegler  sorgte für eine reibungslose Organisation der 
Veranstaltung. Auch auf das leibliche Wohl wurde nicht ver-
gessen. Bei Kaffee, Kuchen, Aufstrichbroten und Limos konnte 
man noch ein wenig verweilen. Die Einnahmen kommen wie 

immer den Kindern der Gemeinde zugute. Diesmal wurden für den Spielplatz in Peygarten-Ottenstein neue 
Fußballtornetze und zwei Holzpferde samt Zubehör angeschafft. Ein herzliches Dankeschön gilt allen  freiwil-
ligen Helfern und der Gemeinde. Seien es nun die vielen Kuchen- und Aufstrichspenden oder die tatkräftige 
Unterstützung beim  Auf- und Abbauen: Viele helfende Hände machen der Arbeit rasch ein Ende. Wir freuen 
uns schon auf den nächsten Kinderflohmarkt am 18. September 2016. Informationen bei Mona Riegler ab 
15:00 Uhr unter 0676/7344955.

chrOniK

Katrin Hofmann berichtete über Ruanda
Am Montag, den 25. April 2016 fand der Vortrag von Ka-
trin Hofmann über Ruanda - Land der 1000 Hügel  im 
Kulturhaus von Rastenfeld statt. Sie berichtete über ihren 
dreimonatigen Aufenthalt in Ruanda.
In Kigali – der Hauptstadt von Ruanda – half sie mit 
einem Bekannten vom Dezember 2015 bis März 2016 bei 
der Betreuung von Dr. Erika Hroniceks Projekt mit. Ihre 
Hauptaufgabe bestand darin, ehemalige Straßenkinder in 
Englisch und Mathematik zu unterrichten. Aus verschie-
densten Gründen leben Kinder in Ruanda auf der Straße, 
der Hauptgrund dafür ist Armut. Die Eltern können es sich 

nicht leisten, ihre Kinder zu versorgen und in die Schule zu schicken. Die Centre Marembo Organisation 
bietet den Kindern Schutz und sie werden ausreichend mit gesunder Nahrung versorgt. Ein Tee aus der 
Pflanze Artemisia stärkt ihr Immunsystem und sie werden weniger anfällig für Krankheiten, vor allem Ma-
laria. Durch Spendengelder und Patenschaften wird ihnen ein Schulbesuch ermöglicht. Auch die 560€, 
die die Zuhörer des Vortrages gespendet haben, fließen ins Schulgeld 2017. Derzeit sind 22 Kinder und 
Jugendliche mit Studiengebühren und Schulgeld zu versorgen. Spenden sind jedoch weiterhin dringend 
erforderlich und es ist auch möglich, Patenschaften zu übernehmen. Das Spendengeld kommt zu 100 % 
an. Den in einem Jahr gesammelten Betrag nimmt Frau Dr. Hronicek immer in bar zu ihrer nächsten Reise 
nach Ruanda mit, um es dort bei einem guten Kurs wechseln zu lassen. Danach kann sie direkt alles Er-
forderliche bezahlen, ohne irgendwelche Verluste durch Überweisungen zu haben.

Spendenkonto bei der Sparkasse-Waldviertel Mitte Bank AG                 
BIC SPZWAT21XXX
IBAN: AT58 2027 2000 0029 7754                                  

lautend auf: Projekt Ruanda / Dr. Erika Hronicek                                                   
Die Spenden sind steuerlich absetzbar: SO 1396

Wir sind stolz, so engagierte Gemeindebürgerin zu haben 
und wünschen dem Projekt viel Unterstützung!
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Nächster Termin:

Sonntag, 11. September 2016
8:30 - 12:00 uhr und 13:00 - 14:30 uhr

Mittelschule Rastenfeld (nMS)

weitere Termine 2016:

        11.12. (Sonntag)

Blutspenden

Zankerlschnapsen und Maibaumaufstellen 
in Marbach im Felde

Am Freitag, den 22. April fand im GH Zeller in Marbach das traditi-
onelle Zankerlschnapsen des Dorferneuerungsvereins statt. Jung 
gegen Alt, Profi gegen Amateur spielten Bummerl um Bummerl. 
Als Siegerpreis gab es heuer erstmalig zur Wahl ein Zankerl (Ge-
selchtes) oder ein Kranzl 
Wurst, für jedes verlo-
rene Spiel gab es einen 
Trostpreis. 

Ebenfalls von der Dorferneuerung wurde am 30. April der Maibaum 
aufgestellt. Gespendet wurde der Baum diesmal von Josef Schna-
bel. Nachdem der Baum hergerichtet war, wurde er von den Kin-
dern mit bunten Maschen geschmückt, bevor er mit Traktor und 
Muskelkraft aufgestellt wurde. Ein herzlicher Dank an alle Helfer.

chrOniK

Aktionstag der Feuerwehr Marbach im Felde
Die FF Marbach im Felde lud die Ortsbevölkerung am 05. Mai 2016 Nachmittag zu einer kleinen „Lei-
stungsschau“ zum Gelände des Feuerwehrhaus. Das Angebot wurde von der Ortsbevölkerung durch den 
zahlreichen Besuch am Feiertagnachmittag gerne angenommen. Einerseits wurden von der Feuerwehr 
die Einsatzgeräte vorgestellt und erklärt, andererseits durfte sich auch jeder selbst einmal als Feuerwehr-
mann/-frau probieren. Es konnte unter anderem die Hochdruckanlage, der Funk und der schwere Atem-
schutz unter Anleitung der FF-Kameraden einmal getestet werden. Vor allem für die Kinder war es ein be-
sonderes Erlebnis die Feuerwehr einmal so nahe kennen zu lernen, wobei ihnen die Feuerwehrausrüstung 

und das Feuerwehrauto näher gebracht wurden. Beim 
Zielspritzen mit einem Strahlrohr konnte auch von den 
Kindern die Ausrüstung getestet werden. Für die Er-
wachsenen war die Demonstration wie sich ein Fett-
brand verhält, wenn man diesen mit dem falschem 
Löschmittel (Wasser) löscht und eine Feuerlöscher-
vorführung, wobei auch alle die verschiedensten Lö-
scher selbst testen konnten, das Highlight der Veran-
staltung. Der Aktionstag der Feuerwehr Marbach war 
eine gelungene Veranstaltung mit reger Beteiligung 
der Ortsbevölkerung. Zu guter Letzt gab es natürlich 
auch eine kleine Stärkung, welche seitens der FF be-
reit gestellt wurde. Ein Dank an alle Helfer.
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www.rbw4.at | info@rbw4.at

MOTIVIEREND

WELTOFFEN

EINFÜHLSAM

chrOniK

Jetzt
Fan 

werden!

Pollhammerstraße 4
A-3542 Gföhl
Tel. +43(0)2716/6050

Kirchenplatz 8
A-3550 Langenlois
Tel. +43(0)2734/3111

info@optik-huber.at
www.optik-huber.at 

/OptikHuberGfoehlLangenlois

„Ich berate
 Sie gerne.“ 

Erhard Huber ihr
 Hörgeräte-Spezialist.8

„Ich berate
 Sie gerne.“ 

Erhard Huber ihr
 Hörgeräte-Spezialist. Hörgeräte-Spezialist.8 Hörgeräte-Spezialist.

Neu:
Liu Jo
Miu Miu

Die neuesten Brillen-Trendsder Saison 2016 sind da!8

AUGENOPTIK
HUBER
HÖRAKUSTIK

HUBERU H R E N · S C H M U C K · O PT I K · H Ö R A K U ST I K

neuorientierung beim Seniorenbund 

Im Februar 2016 hat unser Obmann Herr RR Engel-
bert Müller nach langjähriger und sehr erfolgreicher 
Tätigkeit sein Amt als Obmann des Seniorenbundes 
der Gemeindegruppe Rastenfeld zurückgelegt. Sein 
Stellvertreter Herr Vizebürgermeister Anton Reiter hat 
in der Zwischenzeit die Ortsgruppe weiter geführt. Das 
konnte natürlich keine Dauerlösung sein. Die Abhal-
tung eines Gemeindeseniorentages mit Neuwahl von 
Obmann und Vorstand war notwendig geworden. 
Dieser fand schließlich am 10. März 2016 statt. Als Ehrengäste konnten der Bezirksobmann des Senioren-
bundes, Herr Armin Sonnauer, der Teilbezirksobmann, Herr Erwin Warnung und natürlich unser Bürgermei-
ster Herr Gerhard Wandl, begrüßt werden. Als neuer Obmann wurde der bisherige Stellvertreter, Herr Anton 
Reiter, gewählt. Herr RR Engelbert Müller wurde zum Ehrenobmann ernannt. Um die Aufgaben noch besser 
bewältigen  zu können, wurden neben den bisherigen Vorständen zusätzliche bereitwillige Helfer in den Vor-
stand geholt. 
Nun ein paar Hinweise auf unsere nächsten Vorhaben:
•  29. Juli 2016 Schlossfestspiele Langenlois, Operette „Im weißen Rössl“ 
• 19. -22. Sept. 2016 Herbstfahrt zum Bodensee, Insel Mainau, Bregenz, Schweiz – Bernina Express,
   Italien
•  5. Okt. 2016 Wallfahrt nach Neukirchen /Ostrong
•  5. Nov. 2016 Ausflug zum ORF – Brieflosshow bei Peter Rapp
Wir möchten darauf hinweisen, dass auch Nichtmitglieder bei unseren Veranstaltungen herzlich willkommen 
sind.
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DER NEUE PEUGEOT 2008 SUV

www.peugeot.at

CO2-Emission: 90 –114 g / km, Gesamtverbr.: 3,5 – 4,9 l /100 km. * Aktionsdetails auf www.peugeot.at. Symbolfoto.

MIT GRIP CONTROL TECHNOLOGIE
DER NEUE PEUGEOT 2008 SUV

 EURO 6-MOTOREN  PEUGEOT i-COCKPIT  ACTIVE CITY BRAKE

KOSTENLOSES ZUBEHÖR PACKAGE
  BEI KAUF BIS 31. 08. 2016 *

Alu-Winterkompletträder
DVD-Player
Grund- und Fahrradträger

Tageszulassungen & Gebrauchte: www.lagerhaus-zwettl.at

Autohaus Zwettl
Johann Kolm
0664 336 37 73
peugeot@zwettl.rlh.at

Autohaus Gföhl
Andreas Grötzl
0664 113 08 27
wk-gfoehl@zwettl.rlh.at

Autohaus Zwettl
Johannes Höbarth
0664 639 19 46
autohandel-gw@zwettl.rlh.at

 
Kastration von Katzen

Seit 1. April 2016 gilt: Katzen mit regelmäßigem Zu-
gang ins Freie sind von einem Tierarzt kastrieren zu 
lassen, sofern diese Tiere nicht zur Zucht verwen-
det werden. Die Haltung von Tieren zum Zwecke der 
Zucht und des Verkaufs ist vom Halter der Behör-
de vor Aufnahme der Tätig-
keit zu melden (§ 31 Abs. 4 
Tierschutzgesetz). In diesem 
Zusammenhang wird auch 
darauf hingewiesen, dass 
die Tötung eines Tieres ohne 
vernünftigen Grund verboten 
ist und mit hohem Geldstra-
fen geahndet wird (§ 6 Tier-
schutzgesetz iVm § 38 Abs. 
1 Tierschutzgesetz). Folder 
über die Kastration können 
jederzeit (per Mail post.tso@
noel.gv.at oder telefonisch 
unter 02742/9005 15578) 
angefordert werden. Unter 
www.noe.gv.at/tso kann der 
Folder auch heruntergeladen 
werden.
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www.wspk.at

Werbung

In eigener Sache:
Die Gemeindezeitung erscheint dreimal jährlich. Dafür haben wir fixe Termine vorgesehen. Alle Gemein-
debürger/Innen haben die Möglichkeit, uns interessante Informationen und Veranstaltungen usw. mitzu-
teilen bzw. Werbeeinschaltungen zu bestellen. 

Folgender Termin ist für 2016 noch vorgesehen:
Ausgabe 3/2016  Redaktionsschluss 10. Oktober  Erscheinungstermin    November
Bitte merken Sie den Termin im eigenen Interesse vor, damit wir Ihre Veranstaltungen auch veröffentlichen können.

Holzschneidersymposium in Rastenfeld 

Von 6. bis 11. Juni fand das Holzschneidersymposium 
der Küstlergemeinschaft XYCRON in Rastenfeld statt. 
Seit 10 Jahren wird einmal im Jahr ein Symposium ver-
anstaltet. Vor Ort werden Entwürfe gezeichnet, Druck-
stöcke geschnitten, Farbwalzen geschwungen, Holz- 
und Linolschnitte in verschiedenen Techniken gefertigt. 
Auf diese Weise bietet sich einerseits für Interssierte die 
Gelegenheit, einen vollen Atelierbetrieb kennenzuler-
nen, mit den einzelnen Kunstschaffenden Gespräche zu 
führen, Fragen zu stellen, andererseits aber auch für die 
XYCRON-Mitglieder und ihre Gäste, Erfahrungen aus-
zutauschen und Fachgespräche zu führen. 

Ausgezeichnete Leistung der FF-Sperkental beim Kuppelcup
Beim größten Kuppelcup Österreichs in Bischofstetten 
mit über 100 teilnehmenden Feuerwehr-Wettkampf-
gruppen aus verschiedenen Bundesländern Öster-
reichs, sowie aus Deutschland und Slowenien durfte 
sich die Wettkampfgruppe der Freiwilligen Feuerwehr 
Sperkental ganz oben aufs Siegerpodest stellen. Sie 
überzeugte im Finale mit einer Zeit von 15,24 Sekun-
den gegen die Florianis aus Tragwein (OÖ). Ein per-
fekter Start in eine aufregende Bewerbssaison 2016 - 
mit Teilnahme am NÖ Fire Cup und am Bundesbewerb 
in Kapfenberg (Stmk) in Bronze und Silber! 
Wir gratulieren ganz herzlich!
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Wohnungen in Rastenfeld
Betreutes Wohnen
Rastenfeld 66
3532 Rastenfeld

 in Miete
 ca. 60 m² Wohnnutzfläche
 Eigenmittel ab € 5.500,-
 Loggia
barrierefrei (z.B. Aufzug)
 Energiekennzahl: ca. 9 kWh/m²a
 kontrollierte Wohnraumlüftung
 Förderung des Landes NÖ
SOFORT BEZUGSFERTIG

Reihenhaus in Rastenfeld
Sandackergasse 25-30
3532 Rastenfeld 

 ca. 105 m² Wohnnutzfläche
 Terrasse mit Pergola
 eigener Gartenanteil
 Carport mit integriertem Geräteraum
 Energiekennzahl: ca. 7,7 kWh/m²a
 kontrollierte Wohnraumlüftung
 Förderung vom Land NÖ
VERFÜGBAR NACH RÜCKSPRACHE

02846 / 7015
Wohnbauplatz 1 | 3820 Raabs an der Thaya

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgen. „Waldviertel“

Wohnungen und Reihenhäuser in Miete (mit Kaufoption) | mehr auf: www.waldviertel-wohnen.at

Unsere EXPERTEN beraten Sie gerne!

Mein neues

gefunden!Wohlfüh
l -Zuhause
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14. Kinderflohmarkt
18.09.2016, 09:00 - 12:00 Uhr, Turnsaal NMS Ra-
stenfeld, Veranstalter: Verein Spiel(t)räume, Info und 
Anmeldung: Mona Riegler, 0676/7344955

Live Jagdhornmusik zu den Flugvorführungen
24.-25.09.2016, um 11:00 und um 15:00 Uhr, 
Greifvogelzentrum Schloss Waldreichs

Pfarrwanderung der Pfarre Rastenfeld
02.10.2016, ab 13 Uhr, Treffpunkt Pfarrhofgelände

Adventbasar
26.-27.11.2016, 9 bis 16 Uhr, Pfarrhof

VeranstaltunGen
15 Jahre Kreatives Rastenfeld
Jubiliäumsausstellung
24.06.-31.07.2016, Schloss Ottenstein

Feldmesse
03.07.2016, ab 8:00 Uhr, Seecamping Ottenstein

Live Jagdhornmusik zu den Flugvorführungen
09.-10.07.2016, um 11:00 und um 15:00 Uhr, 
Greifvogelzentrum Schloss Waldreichs

Schlagerabend
15.07.2016, ab 19:00 Uhr, Pfarrstadl, Ottenstein4ever

endless Summer Party
16.07.2016, ab 20:30 Uhr, Pfarrstadl,Ottenstein4ever

eVn Oldie- und Schlagernacht
23.07.2016, ab 19:00 Uhr, Kraftwerk Ottenstein 

Sportwoche mit dem Team XundinsLeben
25.-29.07.2016, Info und Anmeldung: siehe Seite 15

2. Anna Kirtag
30.07.2016, Dorfplatz Peygarten

eVn Familienkonzert
30.07.2016, ab 15:00 Uhr, Kraftwerk Ottenstein 

KreAktiv Woche in Ottenstein
10.-16.08.2016, www.multikultikreaktiv.com

Beachvolleyballturnier dOeRn Marbach im 
Felde
14.08.2016, ab 10 Uhr

Würstelkirtag
15.08.2016, nach dem Gottesdienst, Pfarrstadl

5. Sommerball der Waldviertler Wirtschaft
27.08.2016, ab 20:00 Uhr, Schloss Ottenstein

Live Jagdhornmusik zu den Flugvorführungen
27.-28.08.2016, um 11:00 und um 15:00 Uhr, 
Am 27.08. findet das große Jagdkonzert mit Bläser-
gruppen aus dem In- und Ausland statt.
Greifvogelzentrum Schloss Waldreichs

Feuerwehrfrühschoppen der FF Rastenfeld
28.08.2016, Pfarrstadl

erntedankfest
11.09.2016, um 9:45 Uhr, Pfarrkiche Rastenfeld

3. Fußwallfahrt nach Maria Taferl
17.-18.09.2016, mit der Option bis Mariazell wei-
terzugehen (bis 21.09.) Anmeldungen: Magdalena 
Weidenauer 0676/675 67 36, Edeltraud Hofmann 
0664/780 32 65, Pfarrer Ludwig Hahn 02826/230
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KuLInARISCHeS
Buffet im Wirtshaus Fischelmayer
jeden Sonntag von 12:00 - 14:00 Uhr
nur gegen Reservierung 02826/280

Fisch- und Wildbretverkauf, gegen Voranmeldung
Infos für Fische bei Herrn Hechinger, 
Tel. 0664/80114-613
Infos für Wildbret bei Herrn Schandl,
Tel. 0664/80114-615

Brunch-Buffet im Hotel Ottenstein
14.08., 11.09., 13.11., 11.12.2016, ab 11:00 Uhr

Grillabend im Schloss Ottenstein
22.07., 29.07., 12.08.2016 jeweils ab 18:00 Uhr

Buschenschank Fam. Radinger
09.-18.09., 11.-20.11.2016
3532 Niedergrünbach 23, Tel: 02826/21123, 
E-mail: buschenschank.radinger@aon.at
Öffnungszeiten: Mo - Sa ab 17.00 Uhr, So ab 15.00 Uhr

Werbung

AKTION !  VORTEILSHAUS 127
Ind iv iduel l  -  ke in  Vor te i lshaus g le icht  dem anderen

HAUS STUFE 1 € 105.900,-

KOSTENLOS unseren Katalog anfordern: www.konzept-haus.at
3500 Krems • Magnesitstraße 1 •  Tel . :  02732 / 94 103 • off ice@konzept-haus.at
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BIOeM in Großschönau

Unter dem Motto „Ehrung bester Waldviertler Freiwil-
liger“ überreichten Herr Landesrat Dr. Stephan Pern-
kopf und Maria Forster (Obfrau der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung) den Ehrenpreis an Herrn Manfred 
Österreicher aus Rastenfeld. Er erhielt die Auszeich-
nung für seine tragende Rolle beim Zustandekom-
men unseres Heimatbuches. Er war nicht nur für 
die Koordination sondern auch für Recherchen und 
Gestaltung zuständig. Herr Österreicher übernahm 
die Auszeichnung im Namen des gesamten Heimat-
buchteams (ca. 50 Freiwillige). 
Bürgermeister Gerhard Wandl gratulierte ihm sehr 
herzlich.

Mathematikolympiade

Zum 3. Mal in Folge siegte die NMS Rastenfeld bei 
der Mathematik- Olympiade des Bezirks Krems.
Elisabeta Ros konnte mit ihren Leistungen überzeu-
gen. Wir gratulieren herzlich der ausgezeichneten 
Mathematikerin!
Den zweiten Platz belegte die NMS Gföhl vor der 
NMS Furth. Die drei glücklichen GewinnerInnen wer-
den sich nun noch am 16. Juni in Scheibbs der Lan-
desmeisterschaft stellen.

Staatsmeisterin aus dem Salon 
der Friseur!

Im Casino Velden am Wörthersee wurde der Staats-
meisterschaftstitel der Friseure 2016 vergeben. Nicht 
nur die neue Staatsmeisterin Marina Wegenstein 
(Salon Rastenfeld), auch der dritte Platz wurde mit 
Marina Güntner (Salon Lichtenau) belegt. Beide ha-
ben den Beruf im Betrieb von Christa Schiller-Geyer 
erlernt. 

herzliche GlücKWünsche

Wir gratulieren 
david eigner!

Lieber David, wir gratulieren 
dir von Herzen zu deinem Ti-
tel „ bachelor of science“ in 
Physik und wünschen dir al-
les Gute zum Masterstudium 
der Physik und zum Jusstu-
dium.

 Mama, Papa, Elisabeth, Liza und Daniel
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80. Geburtstag Maria Müller

SR Maria Müller, geb.Fauland, wurde in Tauten-
dorf bei Gars geboren. Der Vater war Volksschul-
leiter, die Mutter im Haushalt. Die Kindheit ver-
brachte sie in Ransdorf in der Buckligen Welt. Das 
Untergymnasium besuchte sie in Krems und ma-
turierte 1955 an der Lehrerinnenbildungsanstalt 
der Englischen Fräulein. Maria Fauland heiratete 
1956 den Volksschullehrer Engelbert Müller. Der 
Ehe entsprossen drei Kinder: Engelbert (1957), 
Michael (1958) und Ruth (1964). 1959 erfolgte die 
Anstellung in den nö.Schuldienst im Bezirk Gän-
serndorf. Sie unterrichtete als Volksschullehrerin 
an den Volksschulen Marchegg, Groissenbrunn 
und Lassee. Nach der Übersiedlung 1966 nach 
Rastenfeld wirkte sie an der Hauptschule Rasten-
feld und  legte die Lehrbefähigungsprüfung für 
Hauptschulen in Deutsch, Biologie und Kunster-
ziehung ab. Ihr äußerst fruchtbares Wirken als 

Lehrerin wurde durch die Verleihung des Titels „Schulrat“ gewürdigt. Den wohlverdienten Ruhestand verbringt 
sie mit ihrem Mann in Rastenfeld. Ihre ganze Fürsorge gilt nun Ihrer Familie. Bürgermeister Gerhard Wandl 
gratulierte im Namen der Marktgemeinde Rastenfeld. Den Glückwünschen schlossen sich Barbara Dastel-Stei-
ninger und Manuela Dornhackl im Namen der ÖVP Rastenfeld, Johanna Rauscher, Adele Müller, Anton und 
Herta Reiter im Namen des Seniorenbundes, Pfarrer Ludwig Hahn  im Namen der Pfarrgemeinde Rastenfeld 
und Johann Herzog und Herbert Lemp im Namen der FF Rastenfeld an.

80. Geburtstag Herta Kolm

Frau Herta Kolm, geb. Riedl wurde 1936 in Ra-
stenfeld geboren. Nach der 8-jährigen Volks-
schule in Rastenfeld absolvierte sie die Fachar-
beiterausbildung für Forstwirtschaft. 1972 wurde 
sie Fortsgartenfacharbeiterin. 1953 bis 1988 ar-
beitete sie in der Thurn´scher Forstverwaltung. 
Seit 1989 ist sie in Pension. 1953 heiratet sie 
ihren Gatten Josef. Der Ehe entstammen zwei 
Kinder, ein Enkelkind und ein Urenkel. Frau Kolm 
war 20 Jahre lang in der Landarbeiterkammer tä-
tig. Im NÖ Arbeiter- und Angestelltenbund setzte 
sie sich für Rastenfeld ein. Zu ihrem Hobby ge-
hört die Zimmervermietung. 
Bürgermeister Gerhard Wandl gratulierte im Na-
men der Marktgemeinde Rastenfeld. Vizebürger-
meister Ing. Anton Reiter und Elisabeth Schildor-
fer gratulierten im Namen des Seniorenbundes. 
Den Glückwünschen schlossen sich Familie und Freunde an.

Bild: Frau Kolm (3. v.l.) im Kreise der Familie und Freunde. 

Bild: v.l.: OBI Johann Herzog, Dipl.-Ing. (FH) Barbara Dastel-Steininger, Lemp Herbert, GGR 
Manuela Dornhackl, SR Maria Müller mit RR Engelbert Müller, Bgm. Gerhard Wandl mit 
Evelyne Wandl, Johanna Rauscher, Adele Müller, Herta Reiter, Pfarrer Ludwig Hahn, 
Vizebürgermeister Ing. Anton Reiter, 
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85. Geburtstag Alois Zwettler

Alois Zwettler wurde 1931 in Waldreichs geboren und
1938 aus Waldreichs ausgesiedelt. Er besuchte die 8-
jährige Volksschule in Oberwölbling und anschließend
von 1946 bis 1947 die landwirtschaftliche Schule im Stift 
Zwettl. Von 1947 bis 1951 arbeitete Herr Zwettler in der
Landwirtschaft in Waldreichs, danach zog er mit seiner
Familie nach Wien und arbeitete dort 12 Jahre in einer
Gießerei. 1950 heiratete er seine Gattin Maria. Aus der
Ehe stammen eine Tochter und ein Sohn. Da Herr Alois 
Zwettler immer aufs Land wollte, bauten sie sich 1986 in 
Peygarten-Ottenstein ein Haus. Herr Zwettler hat 4 
Enkelkinder und 3 Urenkel. Bürgermeister Gerhard Wandl 
gratulierte im Namen der Marktgemeinde Rastenfeld. 
Den Glückwünschen schlossen sich OV Karl Sinhuber, 
GR Hans Wanner und Martha Zinner an.Bild: vorne v.l: Bgm Gerhard Wandl, Alois und Maria Zwettler

hinten v.l: Martha Zinner, GR Hans Wanner, OV Karl Sinhuber

85. Geburtstag Paul Spitaler
 

Paul Spitaler wurde 1931 geboren und besuchte die
Volksschule und Hauptschule in Pernegg - Iglau Bezirk
Horn. Von 1946 – 1951 machte er ein Lehr- und Ge-
sellenjahr als Schmiede- u. Landmaschinenschlosser.
Anschließend arbeitete er bei der NEWAG, heutige
EVN, bis zu seiner Pensionierung 1990. 1955 heiratete
er seine Gattin Ottilie. Aus der Ehe stammen zwei Söhne
und vier Enkelkinder. Von 1957 bis 1979 waren sie
in der Werksiedlung Peygarten–Ottenstein wohnhaft,
bis sie ihr Haus in Peygarten-Ottenstein bauten. Herr
Spitaler war Betriebsratsobmann bei der NEWAG und
von 1972 – 1975 im Gemeinderat tätig. Bürgermeister 
Gerhard Wandl gratulierte im Namen der Marktgemeinde Rastenfeld. Vizebürgermeister Ing. Anton Reiter 
überbrachte die Glückwünsche des Seniorenbundes Rastenfeld.

Bild: v.l: Bgm Gerhard Wandl, Paul und Ottilie Spitaler, Vzbgm Ing. Anton Reiter

80. Geburtstag Paula Binder
Frau Paula Binder, geb. Grötz wurde 1936 in La-
dings geboren. Sie besuchte die 8-jährige Volks-
schule in Lichtenau und anschließend die landwirt-
schaftliche Fortbildungsschule. 1968 heiratete sie 
ihren Gatten Leopold. Der Ehe entstammen zwei 
Kinder und drei Enkelkinder. Frau Binder liest ger-
ne in ihrer Freizeit und kümmert sich um ihre Blu-
men. Bürgermeister Gerhard Wandl gratulierte im 
Namen der Marktgemeinde Rastenfeld. Den Glück-
wünschen schlossen sich Herbert Simlinger im Na-
men des Bauernbundes und Leopold Hagmann im 
Namen ÖVP Rastenfeld an.

Bild: v.l.: Paula und Leopold Binder, Bürgermeister Gerhard Wandl, Leopold Hagmann, 
Herbert Simlinger, Tobias und Leon Binder
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diamantene Hochzeit 
Theresia und Johann Klaus

Bild: v.l: Bgm Gerhard Wandl, Theresia und Johann Klaus,  Johann Klafl,  
OV Johannes Müller

TOdeSFÄLLe
März:
Steininger Maria, Marbach im Felde
April:
Zeller Ferdinand, Marbach im Felde
Jaroschka Ingeborg, Peygarten-Ottenstein
Mai:
Binder Berta, Mottingeramt
Juni:
Mayerhofer Josef, Niedergrünbach

GeBuRTen
März:
Herndler Hannah, Marbach im Felde
April:
Schildorfer Liz, Rastenfeld
Mai:
Kohlberger Paul, Marbach im Felde
Strasser Luisa Maria, Mottingeramt
Höbart Miriam, Niedergrünbach
Pilz Nico, Rastenfeld
Juni:
Pollak Helena Marie, Peygarten-Ottenstein

unSeRe STAndeSFÄLLe

Bürgermeister Gerhard Wandl gratulierte dem Jubel-
paar im Namen der Marktgemeinde Rastenfeld. 
Den Glückwünschen schlossen sich Johann Klafl und 
OV Johannes Müller im Namen der ÖVP Rastenfeld 
an. 

HOCHZeIT
Mai:
Cindy Müllner und Gerald Appeltauer, Marbach im Felde

Infos und Karten: 
www.ball-der-waldviertler-wirtschaft.at 

oder 02731/8020.

27. August 
Schloss Ottenstein

Sommerball
Die Wirtschaft lädt ein zum

der Waldviertler 

RZ_Inserat_BdW_90x100mm.indd   1 02.06.16   12:11
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GeBuRTenGRATuLATIOnen

Bild v.l.: GGR Ing. Erich Hengstberger, Nicole mit Jan Schildorfer, Dietmar 
Moltner mit Liz, Mia Schildorfer, GGR Manuela Dornhackl

Bild v.l.: GGR Gerhard Rauscher, Stefan Zeller mit Patricia, Katarina 
Miciková mit Vanessa, GR Johann Klaus

herzliche GlücKWünsche

Bild v.l.: Reinhard Kohlberger, Lea mit Paul, Jonas, Sandra Kohlberger, 
GR Johann Klaus, GGR Gerhard Rauscher

BABy / KIndeR
Mutterberatung in Rastenfeld
jeden 2. Do. im Monat, NEU: ab 13:30 
Uhr Stillberatung, ab 14:30 Uhr Mutter-
beratung im  Kindergarten, Im August 
ist Sommerpause!

Babytreff / Stillgruppe in Rastenfeld
jeden 3. Do. im Monat, 14:30 - 16:00 Uhr, 
Kindergarten, Im August ist Sommerpause!

Bild v.l.: GR Emma Berndl, Gerald mit Marie, Cindy mit Marlene Appeltauer, 
GR Gerhard Radinger

Hilfswerk bietet kostenlose 
Tageseltern-Ausbildung

Am 28. September beginnt in Krems der nächste Aus-
bildungskurs beim Hilfswerk Niederösterreich. Er trägt 
das Gütesiegel des BM für Familie und Jugend und ba-
siert auf einem bundesweiten Standard. Nähere Infor-
mationen gibt es beim Familien- und Beratungszentrum 
Krems, Tel.: 02732/78690, 
E-mail: zentrum.krems@noe.hilfswerk.at
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Hinweis: 
Das Redaktionsteam entschuldigt sich bei allen Personen, die irrtümlich nicht im Geburtstagsteil aufscheinen. Manchmal haben wir 
auch keine Unterlagen (Lebenslauf, Foto), sodass ein Geburtstagsbericht in der Chronik nicht machbar ist. Es wäre schön wenn 
jede/jeder Gemeindebürger/in seinen Lebenslauf im Gemeindeamt abgeben würde, somit können wir ein Fehlen ausschließen.

persOnalia

50 Jahre:
August: Zlabinger Alexandra, Mottingeramt
Oktober: Widhalm Erika, Peygarten-Ottenstein
November: Aigner Renate, Niedergrünbach

55 Jahre:
August: 
Grün Eva, Rastenfeld
Hohenegger Manfred, Niedergrünbach
Rogner Helga, Niedergrünbach
Zahler Marina, Peygarten-Ottenstein
September: 
Jedlicka-Donnemiller Dieter, Marbach im Felde
Binder Manfred, Rastenfeld
Huber Jaqueline, Rastenfeld
Steininger Andrea, Rastenfeld
Oktober: 
Szigetvari Alexander, Mottingeramt
Ulrich Monika, Peygarten-Ottenstein
Göll Andrea, Dr., Peygarten-Ottenstein
November: 
Dastel Gabriele, Rastenfeld
Schartner Brigitta, Rastenfeld

60 Jahre:
August: 
Steininger Günther, Rastenfeld
Eichinger Franz, Marbach im Felde
Weber Brigitte, Marbach im Felde
Zwettler Leopoldine, Rastenfeld
September:
Fainski Stanislaw, Rastenberg
Knotz Josef, Rastenfeld
Pummer Gebhard, Rastenfeld
Oktober: 
Riegler Ingrid, Peygarten-Ottenstein
Fainska Teresa, Rastenberg
November: 
Dirnberger Elisabeth, Rastenfeld
Zimmermann Renate, Marbach im Felde

65 Jahre:
August: 
Zwettler Ferdinand, Peygarten-Ottenstein
Kröpfl Friedrich, Rastenfeld
September: 
Brenner Herbert, Rastenfeld
Eigner Helmut, Rastenfeld
Schnabel Josef, Marbach im Felde
Oktober: 
Puaschitz-Kaufmann Eva Mag., Rastenfeld

November: 
Renner Leopold, Rastenfeld
Sedlaczek Aloisia, Peygarten-Ottenstein
Greßl Hermine, Niedergrünbach
Müller Johann, Marbach im Felde

70 Jahre:
September:  Hahnl Maximiliane, Peygarten-Ottenstein

75 Jahre:
August: 
Blatnek Hans Ing., Rastenfeld
Resch Ingrid, Peygarten-Ottenstein
Mader Hannelore, Mottingeramt
Schwarz Gerhard, Peygarten-Ottenstein
September: 
Cahel Richard, Rastenfeld
Binder Karl, Mottingeramt
Oktober: Schrenk Erna, Peygarten-Ottenstein

80 Jahre:
August: Nussbaum Ingeborg, Rastenfeld
September: Mühlbacher Guenther, Rastenfeld

85 Jahre:
November:
Berndl Othmar, Niedergrünbach
Schrenk Franz, Peygarten-Ottenstein

GeBuRTSTAGe

Der Reinerlös dient zur Errichtung Des Kinderspielplatzes der Marktgemeinde Rastenfeld!
Verein: Ottenstein4ever, ZVR: 683617962 / Obmann: Bernhard Traxler, 3532 Rastenfeld 48

Die Veranstaltung unterliegt dem NÖ-Jugendgesetz 

Ottenstein 4Ever
lädt ein zum gemütlichen

am Freitag den 15.07.2016
im Pfarrstadl Rastenfeld ab 1900 Uhr

mit jeder Menge guter Musik 
von unserem DJ Ossi

Wir freuen uns auf Euer Kommen!



5. Regionsspiele der Region Kampseen
Begeisterung und Spaß waren die Begleiter der 5. Regions-
spiele der Region Kampseen, die alle 2 Jahre stattfinden und 
dieses Jahr auf den Sportanlagen in Lichtenau ausgetragen 
wurden.

Durch die erstmalige Teilnahme der Stadt Gföhl wuchs die Zahl 
der Aktiven auf annähernd 500 an. Hunderte Fans und Besu-
cher begleiteten als Zuschauer die Spiele und sorgten so für 
tolle Stimmung.

Die von Lichtenaus Vizebürgermeister Reinhard Steindl gut 
vorbereiteten und mit vielen Helferinnen und Helfern durchge-
führten 6 Bewerbe waren zum Großteil sportlicher Natur.
Der 7. und letzte Bewerb galt den Bürgermeistern und Ge-
meindevertretern. Er wurde vom NÖ Zivilschutzverband orga-
nisiert und von dessen Landesgeschäftsführer Thomas Hauser 
moderiert. Die einzelnen Stationen forderten den Gemeinde-
oberhäuptern einiges an Anstrengung ab. Jedenfalls hatten die 
zahlreichen Zuschauer auf der Sportplatztribüne großen Spaß 
an diesem Bewerb, der mit einem „Schubkarrenrennen“ seinen 
lustigen Abschluss fand.

Die Veranstaltergemeinde Lichtenau konnte zum ersten Mal 
den Gesamtsieg der Regionsspiele erringen, knapp gefolgt von 
Gföhl, Pölla, Rastenfeld, Jaidhof, Krumau und St. Leonhard.

Die Ergebnisse der einzelnen Bewerbe:
Stockschießen: 1. Pölla, 2. Lichtenau, 3. Rastenfeld
Völkerball: 1. Lichtenau, 2. Pölla, 3. Rastenfeld
Feuerwehr: 1. Rastenfeld, 2. Gföhl, 3. Lichtenau
Kinder & Jugend: 1. Gföhl, 2. Jaidhof, 3. Krumau
Fußball: 1. Gföhl, 2. Lichtenau, 3. Pölla
Laufen: 1. Lichtenau, 2. Pölla, 3. Gföhl
Der Bürgermeisterbewerb  wurde symbolisch für alle Gemein-
den als Sieg gewertet.

Tolle Stimmung herrschte auch bei der Siegerehrung im Fest-
zelt. Bürgermeister Andreas Pichler, der Obmann des Regio-
nalvereines, überreichte gemeinsam mit dem Gesamtorganisa-
tor Reinhard Steindl die Medaillen an die Sieger der Bewerbe 
und die Bestplatzierten. 

Die „Regionsolympiade“ erwies sich als großer Erfolg. Viele 
junge Menschen trafen sich zum sportlichen Wettkampf und 
man spürte, dass die Region zusammenwächst.

www.rastenfeld.at

m a r k t g e m e i n d e

rastenfeld


